
Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

Vorschlags-Nr. Vorschlagstitel Vorschlagsinhalt Rückmeldung Fachamt
abstimmungsw

ürdig?

01 Eine Photovoltaikanlage im 
Blumendesign für öffentliche Nutzung

Aufstellung einer Photovoltaikanlage im Blumendesign für die öffentliche Nutzung 
(eBike, Handys, öffentliches Gebäude, etc.) Die Anlage richtet sich zur Sonne aus und 
erzielt damit mehr Energie. Anbieterlink (Beispiel): 
https://www.primesolar.eu/shop/primesolar-solarblume-ix1200

Vorschlag bedarf eines geeigneten Stromabnehmers. Wenn 
die Anlage nur gelegentlich ein Fahrrad und ein Handy lädt, 
macht das Vorhaben keinen Sinn. Das Gerät wäre mehr ein 
Kunstobjekt als ein Stromerzeuger. Das Verhältnis von Preis 
und Nutzen ist  bei einem festen System größer.

Der Vorschlag liegt nich im finanziellen Rahmen des 
ü h h l  

nein

02 Mehr öffentliche Ladesäulen am 
Südcenter

Aufstellung von öffentlichen Ladesäulen am Südcenter in Oranienburg Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 18.000 € für 2 Ladesäulen mit je
22 kW Anschlussleistung inkl. Haushaltskosten

ja

03 Ein Supermarkt in Lehnitz Neuer Supermarkt am Bahnhof in Lehnitz 1000 m² Es ist kein Investor vorhanden, es würden hohe 
Investitionskosten entstehen.

nein

04 10 Minuten Takt S1 10 Minuten Takt S1 Oranienburg-Frohnau Die Zuständigkeit liegt nicht bei der Stadtverwaltung. nein

05 Eine Busanbindung von Oranienburg 
nach Lehnitz 

Busanbindung von Oranienburg nach Lehnitz und in Lehnitz Im aktuellen Nahverkehrsplan für den Landkreis Oberhavel 
hat die Forderung der Stadt nach Einrichtung einer Buslinie 
von der Kernstadt in den Ortsteil Lehnitz als Prüfauftrag 
Eingang gefunden. Die Prüfung hat laut Kreistagsbeschluss 
durch den Landkreis Oberhavel als Aufgabenträger des ÖPNV 
in 2024 zu erfolgen.

Kosten: Die Ermittlung der Kosten erfolgt im Rahmen des o. g. 
Prüfauftrages. Gemäß dem ÖPNV-Konzept von 2019 liegen die 
Betriebskosten für die Einrichtung einer neuen Buslinie, die 
auch Lehnitz erschließen würde, bei ca. 205.000,00 €.

nein

06 Ein Schild mit Spielregeln für den 
Boulplatz in Lehnitz

Ein Schild mit Spielregeln für den Bouleplatz in Lehnitz Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 1.800 € inkl. Einbau

ja

07 Eine zweite Sitzbank auf dem Gutsplatz Eine zweite Sitzbank auf dem Gutsplatz in Lehnitz. Beobachtungen haben ergeben, 
dass gern Spaziergänger dort verweilen.

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

08 Ein Spielplatz in Tiergarten In der Tiergartensiedlung wird dringend ein Spielplatz benötigt. Es gibt weder 
Gehwege auf denen die Kinder sicher mit ihren Laufrädern etc. fahren können, keine 
Parkanlagen zum gemeinsamen Ballspiel und auch keine Spielstraßen. Das bedeutet 
für die Kinder, sie haben keine Möglichkeit sich zu begegnen, jeder Haushalt ist für 
sich auf seinem Grundstück "gefangen". Die Bevölkerung in der Tiergartensiedlung 
wird immer jünger. Das Argument es gäbe zu wenig Kinder ist längst überholt.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

09 Ein Spielplatz in Tiergarten Spielplatz für Oranienburg Tiergarten Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein
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10 Ein Spielplatz in Tiergarten Spielplatz für Oranienburg Tiergarten Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

11 Ein Spielplatz in Tiergarten Spielplatz für Oranienburg Tiergarten Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

12 Ein Spielplatz in Tiergarten Spielplatz für Oranienburg Tiergarten Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

13 Ein Spielplatz in Tiergarten Die Tiergartensiedlung braucht unbedingt einen Spielplatz. Es sind sehr viele Kinder, 
die sich treffen wollen und spielen an einen Platz, um andere Kinde auch 
kennenzulernen. Die Kinder sind unterschiedlich im Alter von 0 bis zu den größeren 
Kindern.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

14 Ein Spielplatz in Tiergarten Spielplatz für Oranienburg Tiergarten Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

15 Ein Spielplatz in Tiergarten Es wäre schön, wenn Tiergarten nicht immer vergessen wird. Es gibt keine Gehwege, 
die Kinder müssen immer auf der Straße laufen, Radfahren, mit den Kinderwagen 
spazieren. Ein Spielplatz wäre klasse, da die Kinder immer mehr werden und sie dann 
einen halbwegs sicheren Ort zum gemeinsamen Spielen haben.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

16 Straßenbeleuchtung Tiergarten Eine Straßenbeleuchtung bis zur Tiergartensiedlung wäre klasse, grade für die 
schulpflichtigen Kinder, die auch im Winter auf das Fahrrad angewiesen sind. 

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

17 Bepflanzung neuer Bäume entlang der 
Straße

Neue Bäume entlang der Straße in Tiergarten, nachdem so viele Bäume gefällt 
wurden. Es gibt so vieles, was auch in diesem doch sehr stiefmütterlich behandelten 
Teil von Oranienburg passieren kann und sollte.

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 10 Bäume á 900 € = 9.000 €

ja

18 Ein Spielplatz in Tiergarten In der Tiergartensiedlung wird dringend ein Spielplatz benötigt. Es gibt hier weder 
Gehwege auf denen die Kinder sicher mit ihren Laufrädern etc. fahren können, keine 
Parkanlagen zum gemeinsamen Ballspiel und auch keine Spielstraßen. Das bedeutet 
für die Kinder, sie haben keine Möglichkeit, sich zu begegnen, jeder Haushalt ist für 
sich auf seinem Grundstück "gefangen". Die Bevölkerung in der Tiergartensiedlung 
wird immer jünger. Das Argument, es gäbe zu wenig Kinder ist längst überholt!

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

19 Ein Spielplatz in Tiergarten Ein schöner neutraler Platz zum Treffen der vielen Tiergartensiedlungskinder wäre 
dringend nötig. In den letzten Jahren sind so viele Kinder in der Siedlung 
dazugekommen und es fehlt ein Platz, wo sich die Kinder treffen können, mit 
Spielgeräten und ggf. einer schönen Grünanlage.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

20 Ein Spielplatz in Tiergarten In der Tiergartensiedlung wird dringend ein Spielplatz benötigt. Es gibt weder 
Gehwege auf denen die Kinder sicher mit ihren Laufrädern etc. fahren können, keine 
Parkanlagen zum gemeinsamen Ballspiel und auch keine Spielstraßen. Das bedeutet 
für die Kinder, sie haben keine Möglichkeit, sich zu begegnen, jeder Haushalt ist für 
sich auf seinem Grundstück "gefangen".

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

21 Ein Spielplatz in Tiergarten Es gibt weder eine Spielstraße, keine Gehweg, kein verkehrsberuhigter Bereich. Die 
Kinder spielen entweder auf ihren Grundstücken oder auf der Straße. Viele beinah 
Unfälle sind bereits passiert. Es wird endlich Zeit, dass auch etwas für die Kinder in 
Oranienburg OT Tiergarten errichtet wird.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

22 Ein Outdoor Park in Oranienburg Outdoor Parcours-Park mit Hindernissen zum Klettern, balancieren, überspringen und 
hangeln in unterschiedlichen Stationen. Um den unterschiedlichen Altersgruppen zu 
entsprechen.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

23 Mülleimer Mehr Mülleimer außerhalb des Stadtzentrum Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

24 Eine Überwachungskamera 
Fahrradparkhaus

Einbau von Überwachungskameras im Fahrradparkhaus am Bahnhof in Oranienburg. 
Diebstahl und Vandalismus gehören zum Alltag im Fahrradhaus.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen kann eine 
Überwachungskamera im Fahrradparkhaus schwer umgesetzt 
werden.

nein

25 Unterflurverteiler oder Energiepoller 
(Strom) in Zehlendorf

Unterflutverteiler oder Enegiepoller (Strom) in Zehlendorf Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 23.000 € 

ja

26 Ein Bücherschrank Büchertauschhaus in Lehnitz Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes. Die Vorschläge 26, 97, 144 wurden als 
gemeinsames Projekt zusammengefasst.
Kostenschätzung: 8.000 € bis 10.000 € 

ja



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

27 Ein Mehrwegsystem für größere 
Restaurants

Seit dem 1.1.2023 sind Mehrwegsysteme für größere Restaurants gesetzlich 
vorgeschrieben, kleinere können sie anbieten, müssen jedoch nicht.

Basierend auf dem analogen Bürgerhaushaltsvorschlag vom 
letzten Jahr wurde bei den Oranienburger Gastronomen und 
Bäckereien das Interesse an einem entsprechenden 
Pfandbechersystem (sowie alternativ auch an einem 
Mehrwegbechersystem mit Branding der Stadt Oranienburg) 
abgefragt. Die Resonanz war verschwindend gering. Hinzu 
kommt, dass eine Anschubfinanzierung gegenüber den 
teilnehmenden Gewerbetreibenden für die Beteiligung am 
Pfandbechersystem einen Eingriff in den Markt darstellt und 
beihilferechtlich nicht zulässig ist.

nein

28 Mehrere Mülleimer im Ortsgebiet Aufstellen mehrerer Mülleimer im Ortsgebiet: 1x Scharren Straße, 1x Finkenweg, 1 x 
Einfahrt Tongrubenweg, 1x auf Höhe Alte Dorfstraße 1

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

29 Ein Spielplatz zwischen Eden und 
Stadtzentrum

Der Weg am Kanal (Uferstraße) wird gern und häufig von vielen Sportlern, 
Fahrradfahrern, Fußgängern und Kindern genutzt. Was in der direkten Umgebung 
fehlt, ist ein schöner Spielplatz.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

30 Nutzung Eingang an der Orangerie 
Schlosspark

Möglichkeit schaffen, dass Schüler der neuen Grundschule Mitte im Schlosspark den 
Eingang an der Orangerie nutzen können, um Kindern aus der Altstadt den weiten 
Umweg über den Schlosspark zu vermeiden.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: ca. 50.000 €

nein

31 Beidseitige Nutzung zwischen Berliner 
Str. und Kreisverkehr bei der Dekra für 
Radfahrer

Vorschlag, dass die Walther-Bothe-Str. zwischen Berliner Str. und Kreisverkehr bei der 
Dekra (nördliche Fahrbahnseite) wieder beidseitig von Radfahrern genutzt werden 
kann. Derzeit ist nur die Richtung Dekra für den Radverkehr frei gegeben. Platz ist 
ausreichend vorhanden und bis vor wenigen Jahren was das auch so. Warum das 
seinerzeit geändert wurde ist unverständlich.333

Aufgrund eines Rechtsurteils wird die 
Radwegebenutzungspflicht in der Stadt Oranienburg auf 
Veranlassung der unteren Straßenverkehrsbehörde des 
Landkreises Oberhavel nach und nach abgeordnet. Davon 
betroffen war in der Vergangenheit auch die Walther-Bothe-
Str. Im Zuge der Abordnung wurde auch das Recht, den 
vormaligen Geh- und Radweg im Zweirichtungsverkehr zu 
befahren, aufgehoben. Grund hierfür sind 
Verkehrssicherheitsaspekte, die nachweislich an Ein- und 
Ausfahrten zutage treten. Demzufolge werden 
Zweirichtungsradwege generell innerorts nicht mehr 
angeordnet.
Im Zuge der Grüngestaltung der neuen Wohnbebauung an der 
Walther-Bothe-Str. wird u. a. auch eine Wegeverbindung 
hergestellt, wo das Radfahren (ohne amtliche Beschilderung) 
in zwei Richtungen möglich sein wird.

nein

32 Nutzung Eingang an der Orangerie 
Schlosspark

Schlosspark-Eingang an der Orangerie für die Schüler der Grundschule im Schlosspark 
geöffnet wird.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: ca. 50.000 €

nein

33 Verlängerung Radweg an der 
Havelpromenade

Verlängerung des Radweges an der Havelpromenade von der Dropebrücke bis 
Havelhausen an die B96

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

34 Freier Eintritt in den Schlosspark Freien Eintritt für den Schlosspark für Oranienburger Bürger, mindestens 3 mal im 
Jahr, Freikarten zur Verfügung stellen, außer für Veranstaltungen

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Budget des 
Bürgerhaushaltes.

nein

35 Verbesserung derer Oranienburger Seite 
des Lehnitzsee

Verbesserung der Oranienburger Seite des Lehnitzsee, d. h. eine neue Ansiedlung von 
Gastronomie, nicht nur Lubea und Belebung der Steganlage, die es einmal gab und 
eine neue Bepflanzung ähnlich wie eine Parkanlage wäre toll. Der Lehnitzsee ist schön 
aber unansehnlich.

Parkähnliche Bepflanzung: wird in derzeit laufenden 
Entwurfsplanung bereits berücksichtigt.

Kein Betreiberinteressent für Gastronomie. 

Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

36 Mülleimer Aufstellen von Mülleimern entlang des neuen Geh- und Radweges, um 
Müllverschmutzung im Dorf zu vermeiden.

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

37 Ein überdachter Rastplatz am Lehnitzsee Ein überdachter Rastplatz am Weißen Strand in Lehnitz Der Vorschlag ist umsetzbar, liegt im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes. Die Vorschläge 37, 93 269 wurden als 
gemeinsames Projekt zusammengefasst.

Kostenschätzung: 8 000 € pro Bank Tisch Kombination

ja

38 Ein überdachter Rastplatz am Grabowsee Überdachter Rastplatz am Grabowsee oder an der Bäke Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes. Die Vorschläge 38, 89 wurden als 
gemeinsames Projekt zusammengefasst.

    

ja

39 Öffentliche Toiletten Mehr öffentliche Toiletten Vorschlag ohne genaue Standortangabe nicht bewertbar. nein

40 Sitzmöglichkeiten Mehr Sitzmöglichkeiten Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

41 Mülleimer Mehr Mülleimer Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

42 Befestigung Fußweg am Lehnitzsee ab 
Ortsende befestigen

Der Fußweg am Lehnitzsee ab Ortsende bis (mindestens als nächster Abschnitt) 
Badestrand müsste unbedingt befestigt werden.

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein
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43 Ein Supermarkt in Lehnitz In Lehnitz müsste ein kleiner Laden für Waren des täglichen Bedarfs, event. auch mit 
Poststelle eingerichtet werden

Es ist kein Investor vorhanden, es würden hohe 
Investitionskosten entstehen.

Darüber hinaus liegt die Zuständigkeit nicht bei der 
Stadtverwaltung.

nein

44 Straßenbau Mühlenbecker Weg Erinnerung: Straßenbau Mühlenbecker Weg, schon seit Jahren ein dringendes 
Anliegen der Anwohner, muss in 2023 nun endlich realisiert werden, kein Verschieben 
mehr.

Maßnahme wird bereits vom Landesbetrieb Straßenwesen 
umgesetzt.

nein

45 Ein Verkehrsspiegel Ausfahrt Mittelstraße Die Tunnelausfahrt vom Parkplatz auf dem Hinterhof der Mittelstraße ist sehr 
gefährlich. Man sieht nicht, ob Fußgänger oder Radfahrer kommen. Deshalb wäre es 
toll, wenn gegenüber der Ausfahrt in der Mittelstraße ein Verkehrsspiegel stehen 
würde.

Der Verkehrsspiegel ist rechtlich betrachtet weder ein 
Verkehrszeichen, noch eine Verkehrseinrichtung im Sinne der 
§43 StVO. Er kann daher nicht verkehrsbehördlich angeordnet 
werden. Es handelt sicht lediglich um ein Hilfsmittel und 
bedarf der Zustimmung des Baulastträgers. Die Praxis hat 
jedoch gezeigt, dass bei der Verwendung von Verkehrsregeln 
verschiedene Nachteile auftreten. Beispiel:  Der 
Verkehrsspiegel täuscht dem Verkehrsteilnehmer eine 
Sicherheit vor, obwohl diese tatsächlich nicht besteht.

nein

46 Ein Pfadfinderhaus für die Pfadfinder Ein Haus bzw. Bungalow mit Wiese für die Pfadfinder
Die Schaffung solcher Angebote bedeutet den Bau eines 
Hauses. Das ist akutell nicht möglich, da hier die räumlichen 
Kapazitäten fehlen.

Kosten für Anschaffung: ca. 500 TEUR
ggf. Folgekosten: ca. 70 bis 80 TEUR

nein

47 Eine Kinderveranstaltung für 5 bis 6 
jährige zu sozialverträglichen Preisen 
(Musical, Theater, Mitmachaktion, 
Kindertanz)

Eine Kinderveranstaltung für 5 bs 6 jähre zu sozialverträglichen Preisen (Musical, 
Theater, Mitmachaktion, Kindertanz)

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 34.500 €

ja

48 Übergang für Fußgänger im Bereich BOSS-
Möbel und Kaufland

Im Bereich BOSS Möbel - Kaufland sollte ein sicherer Übergang für Fußgänger 
geschaffen werden (Zebrastreifen). Insbesondere Menschen, die mit Rollator, E-Mobil 
oder Rollstuhl unterwegs sind, können dort nicht sicher die Straße überqueren. Ich 
spreche aus eigener Erfahrung, da ich nach einem schweren Unfall vor mehr als 17 
Jahren permanent auf einen E-Rollstuhl angewiesen bin.

Der Vorschlag liegt nicht in der Zuständigkeit der Stadt, 
sondern bei der Straßenverkehrsbehörde.

Fußgängerüberwege werden nicht durch den Bürgerhaushalt 
finanziert und umgesetzt.

nein

49 Begradigung/Überarbeitung der 
Basketballfläche am Lehnitzsee

Begradigung/Überarbeitung der Basketballfläche am Lehnitzsee. Zustand ein ist ein 
Witz, ständig Pfützen und im Winter glatt.

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Umsetzung. nein

50 Einrichtung einer Mitfahr- und 
Mitnahmebank in Oranienburg und OT 
Tiergarten

Einrichtung einer Mitfahr- und Mitnahmebank in Oranienburg und OT Tiergarten Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Die Vorschläge 50, 80 wurden als gemeinsames Projekt 
zusammengefasst.

ja

51 Straßenbeleuchtung installieren Straßenbeleuchtung installieren im Falkenweg zwischen Spachtel und Am Haag in der 
kleinen Straße und am neuen Spielplatz auf dem Karl-Marx-Platz

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 25.000 € ggf. Folgekosten

ja

52 Mülleimer Mülleimer in Oranienburg Süd (Thüringer Viertel bis nach hinten zum Kanal), ideale 
Platzierungen wären in der Hildburghausener Straße/Ecke Zella-Mehlis-Str., Jenaer 
Str./Ecke Hildburghausener Straße, Eisenacher Str./Ecke Friedrichsrodaer Str. 

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

53 Ein Fahrradstreifen auf Fahrbahn 
Kanalstr. (Abzweigung Hinter dem 
Schlosspark).

Ein Fahrradstreifen auf Fahrbahn Kanalstr. (Abzweigung Hinter dem Schlosspark). Es 
gab bereits einige Situationen, dass Fahrradfahrer an dieser Abzweigung nicht 
wahrgenommen werden.

Zuständigkeit für verkehrsregelnde Anordnung liegt nicht bei 
der Stadt, sondern bei der Straßenverkehrsbehörde. Dies gilt 
auch für Fahrbahnmarkierungen.

nein

54 Ein Bücherschrank an 
Tourismusinformation

Ein Bücherschrank in Oranienburg Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Die Vorschläge 54, 183, 230 wurden als gemeinsames Projekt 
zusammengefasst.

Kostenschätzung: 8.000 € bis 10.000 € 

ja

55 Installation von Bremsschwellen oder 
einer dauerhaften Verkehrsüberwachung

Installation von Bremsschwellen oder einer dauerhaften Verkehrsüberwachung 25 m 
nach dem Ortseingangsschild. Gerne auch Umwidmung der 30er Zone zur Spielstraße!

Gem. dem "Merkblatt über bauliche Maßnahmen zur 
Verkehrsberuhigung" ist an Straßen mit Linienverkehr sowie 
bei regelmäßiger Befahrung durch Rettungsfahrzeuge auf 
Aufpflasterungen zu verzichten.

Eine Verkehrsüberwachung des fleißenden Verkehrs kann 
nicht duch die Stadt Oranienburg durchgeführt werden. Dies 
ist Sache der Polizei.

nein

56 Installation von Bremsschwellen in 
Bernöwe auf Höhe Glascontainer

Bremsschwelle in Bernöwe auf Höhe der Glascontainer. Viele Fahrzeuge fahren 
deutlich über der erlaubten 30 km/h. Die Position der Bremsschwellen ist so gewählt, 
dass sie nach der Einfahrt zur Kleingartenanlage "Sparte" liegt und genügend Meter 
nach dem Ortseingangsschild liegt, sodass jeder Autofahrer bremen können sollte.

Gem. dem "Merkblatt über bauliche Maßnahmen zur 
Verkehrsberuhigung" ist an Straßen mit Linienverkehr sowie 
bei regelmäßiger Befahrung durch Rettungsfahrzeuge auf 
Aufpflasterungen zu verzichten.

Eine Verkehrsüberwachung des fleißenden Verkehrs kann 
nicht duch die Stadt Oranienburg durchgeführt werden. Dies 
ist Sache der Polizei.

nein
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57 Errichtung einer Anzeige der aktuellen 
Geschwindigkeit

Errichtung einer Anzeige der aktuellen Geschwindigkeit, um Fahrzeuge an die 30er-
Zone zu erinnern. Für beide Fahrtrichtungen.

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

58 Bessere Straßenbeleuchtung 
Fußgänger/Fahrradbrücke "Blaues 
Wunder"

Neue oder bessere Beleuchtung auf der Fußgänger/Fahrradbrücke "Blaues Wunder", 
die jetzige Beleuchtung ist sehr schwach und man kann weder erkennen, ob die 
Brücke glatt ist, noch kann man die Personen auf der Brücke richtig erkennen.

Auf beiden Seiten der Brücke befinden sich Straßenleuchten, 
die es jedoch nicht schaffen können, den gesamen 
Brückbereich auszuleuchten. Im Brückengeländer sind LED-
Bänder installiert, die den Boden beleuchten, jedoch aufgrund 
der technischen Gegebenheiten keine Gesichtserkennung 
ermöglichen. Eine Montage von Lichtmasten direkt an der 
Brückenkonstruktion ist nicht vorgesehen.

nein

59 Tiergartensiedlung soll Spielstraße 
werden

Tiergarten soll Spielstraße werden Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

60 Ein Bücherschrank in Tiergarten Ein Bücherschrank in Oranienburg-Tiergarten Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 8.000 € bis 10.000 €

ja

61 Eine 30iger Zone und Bremsschwelle 
Höhe Eingang Wohngebiet

Elsenweg und alle nachfolgenden Straßen zur 30er Zone und Bremsschwelle Höhe 
Eingang ins Wohngebiet montieren.

Die Zuständigkeit für eine verkehrsregelnde Anordnung liegt 
nicht bei der Stadt, sondern bei der Straßenverkehrsbehörde.

nein

62 Neupflanzung einer Linde auf dem 
Schlossplatz

Neupflanzung einer Linde auf dem Schlossplatz Der Vorschlag ist ist aus Gründen Denkmalschutz nicht 
umsetzbar.

nein

63 Ein Trinkwasserbrunnen auf 
Bahnhofsvorplatz

Einen Trinkwasserbrunnen auf den Bahnhofvorplatz analog Schlossplatz Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

64 Errichtung eines weiteren 
Fußgängerüberwegs/Zebrastreifen in der 
Friedrich-Wolf-Str. in Lehnitz - Höhe 
Dianastraße

Einrichtung eines weiteren Fußgängerüberwegs/Zebrastreifen in der Friedrich-Wolf-
Str. in Lehnitz - Höhe Dianastraße. Begründung: besonders morgens gibt es hier für 
Fußgänger:innen/Schulkinder mit/ohne Fahrrad kauf die Möglichkeit, sicher über die 
Straße zu kommen / ein weiterer Fußgängerüberweg würde die Gefahrensituation 
deutlich verbessern und den Verkehr auf der Friedrich-Wolf-Str. zusätzlich entspannen

Fußgängerüberwege sind Verkehrszeichen gem. StVO un 
müssen durch die Straßenverkehrs-behörde angeordnet 
werden.
Die Erkennbarkeit eines FGÜ muss gem. Richtlinie für die 
Anlage und Ausstattung von Fußgängerüberwegen bei 
zugelassener Geschwindigkeit von 50 km/h bei 100 m liegen, 
die Sichtweite von und auf Warteflächen 50 m. Dies ist 
aufgrund der Nähe zur Kurve der Lehnitzstraße können diese 
Sichtweiten nicht eingehalten werden.
Der Antrag auf Anordnung hätte demzufolge keine Aussicht 
auf Erfolg.

nein

65 Sportplatz am Schloss für alle Vereine 
und SportlerInnen zur Nutzung zur 
Verfügung stellen

Sportplatz am Schloss für alle Vereine und SportlerInnen zur Nutzung zur Verfügung 
stellen. Oranienburg hat viele Sportvereine und SportlerInnen, als Kreisstadt aber 
keinen "öffentlichen" Sportplatz, der allen zur Verfügung steht. Dafür würde sich der 
Sportplatz am Schloss bestens eignen. Leider haben nur wenig Vereine Zugang zu 
diesem Sportplatz, daher bleibt er viel zu oft ungenutzt. Mit der Installation einer 
Flutlichtanlage könnten auch in der dunkleren Jahreszeit verschiedene Vereine 
parallel Sport treiben und den Platz für ihren Freizeitsport bestmöglich nutzen.

Rechtlich akutell nicht möglich, da ein Verein den Sportplatz 
bewirtschaftet. Im Rahmen der Fortschreibung der 
Sportentwicklungsplanung wird dieser Bedarf nicht 
aufgenommen.

Der Vorschlag ist nicht umsetzbar.

nein

66 Mehr Mülleimer in Germendorf Antrag auf Mülleimer in Germendorf. Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

67 Sitzbänke am Birkenwäldchen Antrag auf Sitzbänke am Birkenwäldchen in Germendorf Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

68 Ein Spielplatz auf dem großen Feld in der 
Birkenallee Oranienburg Süd

Bau eines  Spielplatzes auf dem großen Feld bei der Birkenallee, ähnlich wie am 
Lehnitzsee. Damit sich die Eltern und die Kinder treffen und kennenlernen können. 
Inder Stadt ist da ja auch möglich, warum nicht außerhalb der Stadt.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

69 Mehr Mülleimer zur Entsorgung von 
gefüllten Hundekotbeuteln

Mehr Mülleimer zur Entsorgung von gefüllten Hundekotbeuteln Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

70 Weg zur Havelschule kurz vor dem 
Abzweig zur Skateranlage teeren

Den Weg zur Havelschule (Havelpromenade), kurz vor dem Abzweig zur Skateranlage 
zu teeren, denn der Anfahrtswinkel zur Schule ist ungünstig und der schon 
entstandene Weg über eine Rasenfläche wäre optimal. Außerdem könnte man dann 
den Gegenverkehr besser umleiten und müsste sich nicht nur den einen Weg teilen.

Zusätzliche Versiegelung von Flächen vermeiden, 
Wegeführung vorhanden.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

71 Kurzparkschilder vor der Kita 
Knirpsenland

Kurzparkschilder vor der Kita Knirpsenland im Sandhausener Weg. Da es vor Ort 
wenige Parkmöglichkeiten gibt und diese wenigen Plätze oftmals von Einwohnern als 
Dauerparkplatz für Wohnwagen genutzt werden.

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

72 Ein Fußgängerüberweg auf der 
Sachsenhausener Str. Höhe Edeka

Fußgängerübergang auf der Sachsenhausener Straße Höhe Edeka. Es gibt keine 
Möglichkeit, als Fußgänger auf der Sachsenhausener Straße sicher die Straße zu 
überqueren. Die einzigen Möglichkeiten gibt es beim Kreisverkehr Richtung 
Rungestraße und bei der Kreuzung Richtung Bahnhof Sachsenhausen. Auf einer 
Strecke von fast 2 km hat man als Fußgänger keine Möglichkeit, die Straße sicher zu 
überqueren.

Fußgängerüberwege sind Verkehrszeichen gem. StVO und 
müssen durch die Straßenverkehrs-behörde angeordnet 
werden.

Des Weiteren sind bauliche Voraussetzungen notwendig. So 
kommt ein Fußgängerüberweg nur in Frage, wenn auf bei 
beiden Straßenseiten ein Gehweg vorhanden ist.

Zudem sind verkehrliche Voraussetzungen im Verhältnis

nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

73 Errichtung eines Streetballfeldes in 
Germendorf

Errichtung eines Streetballfeldes in Germendorf. Entweder auf dem Bolzplatz (wenn 
noch Platz ist) sonst gerne am Ende des Parkplatzes an der Germendorfer Sporthalle. 
Das halbe Basketballfeld könnte mit Bitum als Untergrund errichtet werden.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

74 Errichtung eines zentralen überdachten 
Fahrradständer in Germendorf

Errichtung eines zentralen überdachten Fahrradständers in Germendorf Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 34.500 € ggf. Folgekosten

ja

75 Kleines Klettergerüst mit Schaukel und 
Rutsche in Germendorf

Ein kleines Klettergerüst mit Schaukel und Rutsche in Germendorf Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes. Ein Kleinkinderturm mit Rutsche und 
zur Ergänzung zwei Trampoline.

Kostenschätzung: 26.000 € inkl. Planung und Einbau

ja

76 Begradigung der Fläche um die 
Tischtennisplatte in Germendorf

Begradigung der Fläche um die Tischtennisplatte in Germendorf Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 5.000 €

ja

77 Mülleimer Mülleimer am Stadthafen auf Seiten des Schlosspark Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

78 Trimm-Dich-Geräte entlang der Havel Trimm-Dich-Geräte entlang des Spazier- und Radweges an der Halvel Der Vorschlag ist eingeschränkt umsetzbar, liegt im 
finanziellen Rahmen des Bürgerhaushaltes.

Die Vorschläge 78, 148 wurden als gemeinsames Projekt 
zusammengefasst.

ja

79 Einen digitalen Geschwindigkeitsanzeiger 
am Ortseingang in Lehnitz Nord

Digitalen Geschwindigkeitsanzeiger am Ortseingang in Lehnitz Nord, etwas Höhe 
Einfahrt Parkplatz Weißer Strand installieren. Mit einem Geschwindigkeitsanzeiger 
sollen Fahrer besser auf die Geschwindigkeitsbegrenzung aufmerksam gemacht 
werden. 

FA sieht den Vorschlag kritisch an und nicht 
abstimmungsfähig.

1. Standort befindet sich im Kurvenbereich bzw. kurz davor 
oder dahinter. Messfehler und Falschanzeigen sind nicht 
auszuschließen.
2. Es gibt keine Möglichkeit, das Gerät an vorhandenen Strom 
anzuschließen. Die stark bewaldete Örtlichkeit spricht dazu 
gegen Solargeräte. 
3. Ein Kombination eines Geschwindigkeitsanzeigers an einer 
Strecke mit zugelassener Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h 
und einem nicht amtl. Schild mit dem Hinweis, freiwillig 30 
km/h zu fahren ist aufgrund der Gegensätzlichkeit als kritsch 
anzusehen und sollte vermieden werden.

nein

80 Mitfahrbänke für Bewohner von 
Oranienburg und Umgebung

Aufstellung von Mitfahrbänke für Bewohner von Oranienburg und Umgebung. Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmes 
des Bürgerhaushaltes.

Die Vorschläge 50,80 wurden als gemeinsames Projekt 
zusammengefasst.

Kosten für die Anschaffung:
ca. 5.000 € (2 Bänke mit entsprechender 
Hinweisbeschilderung und Aufbau)

ggf. Folgekosten:
ca. 300 € pro Jahr (je Bank ca. 150 € pro Jahr)

ja

81 Abfallbehälter für Hundekotbeutel Eine gute Idee damit Anwohner und Hundeauslauf Touristen die Hinterlassenschaften 
ihrer Vierbeiner ordnungsgemäß entsorgen können. Abfallbehälter für 
Hundekotbeutel, ggf. Kombination aus Abfallbehälter und Beutelspender. Im 
öffentlichen Straßenland, Einzugsgebiet von Beethovenstr. Sebastian Bach 
Promenade. Die Leerung könnte im Zug der Hausmüllabfuhr turnusgemäß erfolgen.

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

82 Bau eines Insektenhotel mit 
pädagogischer Anleitung

Bau eines Insektenhotels mit pädagogischer Anleitung auf einer öffentlichen Fläche 
bzw. Schule

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 600 €

ja

83 Silent Disco im Schlosspark Silent-Disco im Schlosspark Oranienburg Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanzielen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 34.500 €

ja

84 Bestückung der Hundetoiletten Bestückung der Hundetoiletten. Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

85 Ein Barfußpfad am Erlebnispfad Barfußpfade am Erlebnispfad Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Die Vorschläge 85, 176, 216, 283 wurden als gemeinsames 
Projekt zusammengefasst.

ja

86 Neue Hinweistafeln für die Pflanzen am 
Erlebnispfad

Neue Tafeln für die Pflanzen am Erlebnispfad Pflanzen am Erlebnispfad befinden sich nicht auf einem 
städtischen Grundstück, sondern sind im Besitz der 
Schmachtenhagener AGRA GmbH (Gemarkung 
Schmachtenhagen, Flurstück 1250, Flur 4).

nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

87 Überdachung und Erweiterung 
Fahrradstellplätze an Kita und Schule

Überdachung und Erweiterung des Fahrradstellplatzes an Kita und Schule in 
Schmachtenhagen

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 4 Fahrradbügel = 2.700 €

ja

88 Mehr Mülleimer 8 weitere Mülleimer, z. B. an der Brücke der Bäke (Schulweg) an einem Eingang zum 
Wald (Grabowseeweg), vor der Kita am Stegeweg.

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

89 Eine überdachte Picknickbank Wald 
Richtung Grabowsee oder an der Bäke

Überdachte Picknickbank Wald Richtung Grabowsee oder an der Bäke Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes. Die Vorschläge 38, 89 wurden als 
gemeinsames Projekt zusammengefasst.

Kostenschätzung: 8.000 € pro Bank-Tisch-Kombination

ja

90 Öffentliche Bootsanlegestelle oder Steg 
auf Lehnitz Seite

Eine öffentliche Bootsanlegestelle oder Steg auf Lehnitzer Seite, bspw. Höhe Badeweg, 
um den Tourismus in Lehnitz anzukurbeln und die Attraktivität zu steigern.

Es wären Planungen und Genehmigungen erforderlich. Die 
hohen Kosten für die Gesamtmaßnahme liegen nicht im 
finanziellen Rahmen des Bürgerhaushaltes.

nein

91 Erneuerung des Willkommen-Schildes am 
S-Bahnhof in Lehnitz

Erneuerung des Willkommen-Schildes am S-Bahnhof Lehnitz auf Lehnitzer Seite. In 
dem Zuge dann auch Ergänzung um fehlende Highlights auf der Karte, wie bspw. Der 
Stand "Bolli" und Hervorhebung des Entdeckerpfades (aktuell kaum erkennbar). 
Außerdem wäre es sicher ene schöne Idee, einen kurzen Auszug aus der langen 
Geschichte von Lehnitz, die Waldspazierpfade und ein Maßangabe zu ergänzen.

Vorschlag wird nicht aus dem Budget Bürgerhaushalt 
finanziert.

nein

92 Instandhaltung der Sitzbank in Lehnitz 
zwischen Weißen Strand und 
Stinegraben

Instandhaltung der Sitzbank in Lehnitz zwischen Weißen Strand und Stinegraben. Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

93 Ein überdachter Rastplatz in Lehnitz Überdachte Sitzgruppe als kleinen Rastplatz errichten. Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes. Die Vorschläge 38, 89 wurden als 
gemeinsames Projekt zusammengefasst.

    

ja

94 Instandsetzung der Sitzgruppe und des 
Mülleimers am Rastplatz ADFC

Instandsetzung der Sitzgruppe und des Mülleimers am Rastplatz ADFC (Lehnitzsee). 
Ggf. wäre hier auch ein größerer Mülleimer (mit Mülltrennung) empfehlenswert, da 
der Platz sehr beliebt zu sein scheint und dadurch zu viel Müll in der Natur landet.

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

95 Bau eines Fahrradweges zwischen 
Lehnitz und Summt (Mühlenbecker 
Weg/L211) .

Bau eines Fahrradweges zwischen Lehnitz und Summt (Mühlenbecker Weg /L211). 
Derzeit entstehen täglich lebensgefährliche Situationen, da die Fahrradfahrer auf der 
Straße fahren müssen. Dabei wäre sogar auf beiden Seiten Platz, einen Fahrradweg zu 
bauen. Die Zuständigkeit liegt vermutlich beim Landesbetrieb für Straßenwesen.

Außerorts, nicht Baulast der Stadt Oranienburg.
Kosten übersteigen deutlich den finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

96 Eine Fußgängerbrücke um Lehnitz und 
Oranienburg zu verbinden

Eine Fußgängerbrücke um Lehnitz und Oranienburg zu verbinden. Entweder direkt 
neben der S-Bahn Trasse Höhe Neptunweg (dann inkl. Bau eines Fußgänger/Radweges 
entlang des Lehnitzsees,) oder noch besser, vom Strandbad "Bolli" bis Yachthafen. 
Aktuell kann man den Lehnitzsee leider nicht umrunden. Diese kleine Brück würde 
zudem den Tourismus ankurbeln und Lehnitz mit Oranienburg auf attraktive Weise 
verbinden.

Planung und Umsetzung von Brücken sind zeitlich und 
kostenmäßig sehr aufwendig und keine Maßnahme für den 
Bürgerhaushalt.

nein

97 Ein Bücherschrank in Lehnitz Ein Bücherschrank in Lehnitz bspw. An der Grundschule Dianastraße, am Rondell, am 
Kulturhaus auf dem Parkplatz am S-Bahnhof Lehnitz

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes. Die Vorschläge 26, 97, 144 wurden als 
gemeinsames Projekt zusammengefasst.

Kostenschätzung: 8.000 € bis 10.000 € 

ja

98 Pflanzung von 5.000 Frühlingszwiebeln in 
Lehnitz

Die Pflanzung von 5.000 Frühlingszwiebeln in Lehnitz an der Friedrich-Wolf-Straße 
(bspw. Friedrich-Wolf/Ecke Dianastraße oder Friedrich-Wolf-Straße/Ecke Thomas-
Müntzer-Str. (Rondell) für ein schöneres und bunteres Lehnitz im Frühling. Bspw. 
Krokusse, Märzbecher, Zwergiris, Schneeglöckchen und Tulpen sind mehrjährig und 
vermehren sich von selbst = oftmals einmalig Investition

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

99 Ein Insektenhotel an einem geeigneten 
Platz in Lehnitz

Ein großes Insektenhotel/Wildbienenhotel am Naturpfad in Lehnitz Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes. Ein Insektenhotel am Gutsplatz oder 
Schule.

Kostenschätzung: 600 €

ja

100 Einrichtung einer Tempo 30 Zone für die 
Friedrich-Wolf-Straße 

Einrichtung einer Tempo 30igerZone für die komplette Friedrich-Wolf-Straße in 
Lehnitz. Alle Seitenstraßen sind bereits 30er Zone. Kosten: Es können alle Zone 30 
Schilder der Nebenstraßen entfernt und wiederverwendet werden. Somit fallen nur 
die Arbeitskosten an - etwa 1.500,00 EUR

Zuständigkeit für eine verkehrsregelnde Anordnung liegt nicht 
bei der Stadt, sondern bei der Straßenverkehrsbehörde.

Gem. VwV-StVO kommen Zonen-
Geschwindigkeitsbeschränkungen nur dort in Betracht, wo der 
Durchgangsverkehr von geringer Bedeutung ist.

nein

101 Einrichtung eines durchgängig 
befestigten Fußweges entlang Magnus-
Hirschfeld-Str. Richtung Ortsausgang

Einrichtung eines durchgängig befestigten Fußweges entlang Magnus-Hirschfeld-Str. 
Richtung Ortsausgang.

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

102 Weiterführung von Bauleistungen im 
Dachgeschoss des Bürgerhauses 
Schmachtenhagen

Weiterführung von Bauleistungen im Dachgeschoss des Bürgerhauses 
Schmachtenhagen

Der Vorschlag wird nicht über Bürgerhaushalt finanziert und 
umgesetzt.

nein

103 Ein kleines Gartenhaus "zweite Chance" 
für Haushaltsgegenstände, die 
aussortiert wurden in Oranienburg

Ein kleines Gartenhaus "zweite Chance" für Haushaltsgegenstände, die aussortiert 
wurden in Oranienburg

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 8.000 € bis 10.000 €

ja

104 Ein kleiner Spielplatz in 
Schmachtenhagen Ost

Ein kleiner Spielplatz in Schmachtenhagen Ost wäre ganz wunderbar und klasse für 
die vielen Kinder, die mittlerweile in Schmachtenhagen Ost wohnen. Leider haben wir 
in Ost keinen "Platz" wo wir zum Spielen mit den Kindern hingehen können oder wo 
sich die Kinder zum Spielen (öffentlich) treffen können.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes und ist nicht abstimmungswürdig.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

105 Erweiterung des Spielplatzes um 
mindestens ein Klettergerüst/Seilbahn

Erweiterung des Spielplatzes auf der "Pferdeinsel" um mindestens ein 
Klettergerüst/Seilbahn oder Urban Fitnessplatz

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes. Ergänzung um mindestens eine 
Seilbahn.

Kostenschätzung: 27.000 € inkl. Planungskosten

ja

106 Urban Fitnessplatz analog Lehnitzsee Urban Fitnessplatz auf der "Pferdeinsel" analog Lehnitzsee Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes und ist nicht abstimmungswürdig.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

107 Ein Café am August Wilhelm Steg Ein Café am August-Wilhelm-Steg in Oranienburg. Die Errichtung eines Cafés setzt eine Baugenehmigung voraus. 
Die Stadt wird selbst nicht als Bauherr auftreten, unterstützt 
aber ein derartiges Vorhaben.

Kosten für die Anschaffung: Die Kosten liegen 
erfahrungsgemäss deutlich über 34.500 €. 
ggf. Folgekosten: Instandhaltung

nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

108 Mülleimer Mehr Mülleimer, gerade an der Berliner/Bernauer Str. Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

109 Errichtung Spielplatz für Kinder bis 12 
Jahren in Eden

Ein Spielplatz für Kinder bis 12 Jahren in Eden. Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

110 Basketballkorb/ein Ring mit Netz Anschaffung eines Basketballkorbes mit Ring und Netz am Lehnitzsee Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 1.000 €

ja

111 Kleiner Wasserspielplatz auf dem Ernst-
Thälmann-Platz

Kleiner Wasserspielplatz auf dem Ernst-Thälmann-Platz in Friedrichsthal 
(Fichtengrund). Kosten je nach Größe ca. 35 T€. Eine Wasserpumpe ist bereits seit 
einigen Jahren vorhanden.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

112 Bau eines Barfußpfades auf dem Ernst-
Thälmann-Platz

Bau eines Barfußpfades auf dem Ernst-Thälmann-Platz in Friedrichsthal 
(Fichtengrund). Kosten ungefähr 

Der Vorschlag/Fläche befindet sich in der Planung. nein

113 Installation von Insekten-häusern für 
Wildbienen und Schmetterlinge auf dem 
Ernst-Thälmann-Platz

Installation von Insektenhäusern für Wildbienen und Schmetterlinge auf dem Ernst-
Thälmann-Platz in Friedrichsthal (Fichtengrund).

Der Vorschlag/Fläche befindet sich in der Planung. nein

114 Intelligente Radwegbeleuchtung für den 
Rad- und Fußgängerweg am Kanal von 
Oranienburg Eden bis Ende Friedenthaler 
Str.

Intelligent Radwegbeleuchtung für den Rad- und Fußgängerweg am Kanal von 
Oranienburg Eden bis Ende Friedenthaler Straße. Es besteht im Dunkeln ein schlechtes 
Sichtverhältnis. Fußgänger/innen werden von Radfahrer/innen schnell übersehen, 
auch wenn diese mit Beleuchtung unterwegs sind. Mit einer intelligenten 
Radwegbeleuchtung wäre in erster Linie daran gedacht, dass Radfahrer/innen gute 
Sicht haben und gut gesehen werden. Es ist dabei aber auch an Naturschutz gedacht. 
Es werden durch adaptive Beleuchtung nur die Streckenabschnitte hell ausgeleuchtet 
auf denen sich Radfahrer/innen und Fußgänger/innen bewegen. Ein weiterer 
Nebeneffekt, es kann bis zu 79% Energie gegenüber eine konventionellen 
Straßenbeleuchtung eingespart werden. Auch Frauen und Kinder würden sich 
geschützter fühlen.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Anschaffung: 300.000 EUR ggf. Folgekosten: 
Energiekosten

nein

115 Ein Bolz-Spielplatz (kl. Fußballfeld) in der 
Siedlung Friedental

Bolz-Spielplatz (kl. Fußballfeld) in der Siedlung Friedental (Sachsenhausen). In dieser 
Siedlung gibt es kein adäquaten Platz für die Kinder in dieser Siedlung, an dem sie sich 
zum Spielen gemeinsam treffen können.

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

116 Geordnetes Stadtbild für Bürger- und 
Touristen schaffen.

Ein geordnetes Stadtbild für Bürger und Touristen schaffen. Sichere Abstellflächen für 
vermietet E-Bike einrichten überall liegen und stehen diese sogar auf Flächen, die wir 
bezahlen müssen Grundsteuern. Die Bike werden wochenlang nicht genutzt aber der 
Vermieter beauftragt die Akkus zu erneuern vor Ort und die E-Bike bleiben lieben. 
Vorschlag nicht erst 2024 bearbeiten, wenn möglich in 2023.

Die E-Scooter und E-Bikess werden in den nächsten Monaten 
in der Oranienburger Kernstadt schrittweise in ein stationäres 
Modell überführt. Sprich es wird alle 150 - 300 Meter 
festgelegte Bereiche geben, in denen die Scooter stehen 
dürfen. Das Ganze wird aber erstmal über die App des 
Anbieter Tier Mobility laufen, so dass die Stationen optisch im 
Stadtgebiet nicht beschildert sind. Möglicherweise wird das 
noch angepasst.

nein

117 Nutzung Eingang an der Orangerie 
Schlosspark

Öffnung des Schlossparkeingangs an der Orangerie für die Kinder der Sonnen-
Grundschule. Das Tor soll morgens z. B. von 6:00 Uhr bis 9:00 Uhr für die Kinder 
geöffnet sein. Damit haben die Kinder aus der Altstadt einen kürzeren und sicheren 
Schulweg, den sie auch allein bewältigen können. Am Schloss werden somit 
morgentliche "Elterntaxis" eingespart. Die Öffnung könnte durch eine manuelle 
Aufschließung oder durch ein zeitgesteuertes Schloss erfolgen.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: ca. 50.000 €

nein

118 Eine Beleuchtung für den Radweg nach 
Friedrichsthal

Eine Beleuchtung für den Radweg nach Friedrichsthal. Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

119 Straßenbeleuchtung für Radweg im Wald 
zwischen Orafol und Friedrichsthal.

Für unseren Radweg im Wald zwischen Orafol und Friedrichsthal fehlt eine 
Straßenbeleuchtung. Diese wäre großartig.

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

120 Schaffung einer Verkehrsinsel Richtung 
Wandlitz

Aufgrund der aktuellen Verkehrssituation auf der Wandlitzer Chaussee Richtung 
Wandlitz eine Verkehrsinsel.

Zuständiger Baulastträger für die Wandlitzer Chaussee ist der 
Landesbetrieb Straßenwesen. Die Forderung nach Einbau 
einer Insel wurde bereits mehrfach von der Stadt an den 
Landesbetrieb gerichtet. Eine Umsetzung ist jedoch derzeit 
nicht absehbar. Aufgrund der gegebenen Fahrbahnbreite 
müsste diese auf Höhe der Mittelinsel aufgeweitet werden, 
was u. U. Grunderwerb nach sich zieht. Außerdem müsste die 
Entwässerung neu geregelt werden.

Kosten für die Anschaffung: zwischen 250.000 bis 400.000 €
ggf. Folgekosten

nein

121 Eine Solar-Geschwindigkeitsanzeige auf 
der Wandlitzer Chaussee in Richtung 
Wandlitz

Aufgrund der aktuellen Verkehrssituation auf der Wandlitzer Chaussee Richtung 
Wandlitz eine Solar-Geschwindigekeitsanzeige.

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

122 Eine Blitzersäule auf der Wandlitzer 
Chaussee in Richtung Wandlitz

Aufgrund der aktuellen Verkehrssituation auf der Wandlitzer Chaussee Richtung 
Wandlitz eine Blitzersäule

Geschwindigkeitskontrollen des fließenden Verkehrs dürfen 
nicht durch die Stadt Oranienburg durchgeführt werden, 
demnach kann auch nicht durch die Stadt ein entsprechendes 
Gerät aufgestellt werden.

nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

123 Hinweisschild für Fütterungsverbot der 
Wasservögel

Ein Hinweisschild auf Fütterungsverbot für Wasservögel Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 700 € für 4 Schilder

ja

124 30iger Zone zwischen TURM Erlebnis City 
sowie LIDL und Netto

Teil der André-Pican-Str. (zwischen TURM ErlebnisCity sowie LIDL und Netto) als 30iger 
Zone auszuweisen, um Kinder und älteren Menschen zu schützen. Weiterhin ist 
dadurch das hohe Verkehrsaufkommen sowie die Raserei einzudämmen.

Zuständigkeit für eine verkehrsregelnde Anordnung liegt nicht 
bei der Stadt, sondern bei der Straßenverkehrsbehörde.

nein

125 Errichtung Spielplatz mit Spielgeräten auf 
der Grünfläche Saalfelder Str.

Spielplatz mit Spielgeräten auf der Grünfläche Saalfelder Str. im Rahmen der 
Neugestaltung und des Straßenbaus.

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

126 Bepflanzung neuer Bäume, z. B. 
Bussardweg 11 in Lehnitz Süd

Ersatzpflanzungen für Baumentfernungen in Lehnitz-Süd, z. B. Bussardweg 11 Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

127 Beschilderung Birkenwerder Weg für 
Radfahrer

Beschilderung Birkenwerder Weg für Radfahrer. Regelmäßig gibt es Streit zw 
Autofahrern, Fußgängern und Radfahrern, ob derer Fußweg ab Lehnitzbrücke in 
Richtung Lehnitz von Radfahrern befahren werden darf, bislang gibt es nur eine 
Radroutenbeschilderung. Von Borgsdorf kommend endet der Radweg am Ortseingang 
Lehnitz. Was ist erlaubt? Wie müssen sich Radfahrer verhalten? Besser ausschildern, 
Richtssicher.

Die Radwegebenutzungspflicht wurde in den letzten Jahren 
aufgrund eines Rechtsurteils an vielen Stellen durch die 
Straßenverkehrsbehörde aufgehoben, so auch im Verlauf der 
Ortsdurchfahrt von Lehnitz. Wo baulich oder optisch eine 
Radwegeführung erkennbar ist bzw. Zusatzzeichen 
"Radverkehr frei" aufgestelllt ist, darf der Radfahrer weiterhin 
die Nebenanlagen benutzen, allerdings nur in der 
vorgeschriebenen Fahrtrichtung (Rechtsfahrverbot). 
Grundsätzlich darf er aber auch die Fahrbahn benutzen. Von 
Borgsdorf kommend muss er aber bis zur Einmündung 
Mühlenbecker Weg sogar die Fahrbahn benutzen, da 
Zweirichtungsradwege innerorts nicht mehr zulässig sind. Eine 
rechtssichere Beschilderung ist nicht umsetzbar, da sich die 
rechtliche Lage auf kurzem Abschnitt mehrmals ändert.

nein

128 Flacherer Einstieg in das Wasser am 
Lehnitzsee (Weißer Strand)

Badesteller Weißer Strand am Lehnitzsee: flacherer Einstieg in das Wasser. Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

129 Verbotsschilder Parken auf der 
Hauptstraße in Lehnitz

Verbotsschilder Parken auf der Hauptstraße in Lehnitz oder nur in ausgewiesenen, 
sehr begrenzten Zonen (Magnus-Hirschfeld-Str. und Friedrich-Wolf-Str.).

Halt- und/oder Parkverbote sind verkehrsrechtliche 
Einschränkungen und können nur durch die 
Straßenverkehrsbehörde des Landkreises Oberhavel 
angeordnet werden.
Die Straßenverkehrsbehörde muss sich bei Ihren 
Entscheidungen zu verkehrsrechtlichen Anordnungen an die 
Verwaltungsvorschrift zur Straßenverkehrsordnung halten.
Es wird eingeschätzt, dass ein Antrag für ein Park- bzw. 
Halteverbot aus oben genannten Gründen keine Aussicht auf 
Erfolg hätte. Es steht aber jedem Bürger frei, einen 
entsprechenfen Antrag formlos bei der 
Straßenverkehrsbehörde einzureichen.

nein

130 Busverkehr über Schmachtenhagen 
durch den Ortsteil Lehnitz leiten

Busverkehr über Schmachtenhagen durch den Ortsteil Lehnitz zum S-Bahnhof Lehnitz. Im aktuellen Nahverkehr für den Landkreis Oberhavel hat die 
Forderung der Stadt nach Einrichtung einer Buslinie von der 
Kreisstadt in den Ortsteil Lehnitz als Prüfauftrag Eingang 
gefunden. Die Prüfung hat laut Kreistagsbeschluss durch den 
Landkreis Oberhavel als Aufgabenträger des ÖPNV in 2024 zu 
erfolgen.
Eine Verlegung der aus Schmachtenhagen kommenden 
Buslinie 805 ist nicht machbar, da Anschlusszeiten am 
Bahnhof Oranienburg sowie diverse Schulzeiten prioritär 
berücksicht werden müssen.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

131 Ausbau Fußgängerweg für die gesamte 
Magnus-Hirschfeld-Str.

Ausbau des Bürgersteigs für die gesamte Magnus-Hirschfeld-Str., damit Rollstuhlfahrer 
oder Senioren nicht auf der Straße fahren müssen. 

Wird bereits umgesetzt.
Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500,00 €

nein

132 10 Minuten Takt S-Bahn 10 Minuten Takt S-Bahn Der Vorschlag kann nicht umgesetzt werden, da die 
Zuständigkeit nicht bei der Stadt liegt.

nein

133 Freie Parkzeit mit gezogenen Parkschein 
von 20 auf 30 min erhöhen

Freie Parkzeit mit gezogenen Parkschein von 20 auf 30 min erhöhen. Beispiel: 
Hauptstraße SPD Büro

Dieser Vorschlag bedarf der Änderung der 
Parkgebührenordnung, ggf. wäre eine vorherige 
Verkehrserhebung durchzuführen.

        

nein

134 Errichtung Spielplatz mit Spielgeräten auf 
der Grünfläche Saalfelder Str.

Bau eines Spielplatzes auf der Grünfläche in der Saalfelder Straße: Hinsichtlich der 
Planung zur Umsetzung der Neugestaltung derer Grünfläche in der Saalfelder Straße 
als Ersatzleistung der Stadt im Zuge des damaligen Schulneubaus wurde 
zwischenzeitlich bekannt, dass nun keine Spielgeräte aufgestellt werden und 
ersatzweise zwei Bänke aufgestellt werden sollen. Süd ist ein relativ großer Stadtteil 
und verfügt im Vergleich zu anderen Stadtteilen über sehr sehr wenig 
Spielmöglichkeiten für Kinder. Es wohnen mittlerweile sehr viele junge Familien mit 
Kindern in Süd, weshalb ersatzweise Aufstellung von Bänken keine adäquate Lösung 
sein kann.

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

135 Löcher in der Hauptstraße in Lehnitz 
beseitigen

Friedrich-Wolf-Straße und Magnus-Hirschfeld-Straße: Löcher in der Hauptstraße 
beseitigen

Zuständigkeit liegt nicht bei der Stadt, Reparatur erfolgt durch 
Versorger.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

136 Errichtung Spielplatz mit Spielgeräten auf 
der Grünfläche Saalfelder Str.

Bau eines Spielplatzes auf der Grünfläche in der Saalfelder Straße: Hinsichtlich der 
Planung zur Umsetzung der Neugestaltung dere Grünfläche in der Saalfelder Straße als 
Ersatzleistung der Stadt im Zuge des damaligen Schulneubaus wurde zwischenzeitlich 
bekannt, dass nun keine Spielgeräte aufgestellt werden und ersatzweise zwei Bänke 
aufgestellt werden sollen. Süd ist ein relativ großer Stadtteil und verfügt im Vergleich 
zu anderen Stadtteilen über sehr sehr wenig Spielmöglichkeiten für Kinder. Es wohnen 
mittlerweile sehr viele junge Familien mit Kindern in Süd, weshalb ersatzweise 
Aufstellung von Bänken keine adäquate Lösung sein kann.

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

137 Bau eines Spielplatzes auf der Grünfläche 
in der Saalfelder Str.

Bau eines Spielplatzes auf der Grünfläche in der Saalfelder Straße: Hinsichtlich der 
Planung zur Umsetzung der Neugestaltung dere Grünfläche in der Saalfelder Straße als 
Ersatzleistung der Stadt im Zuge des damaligen Schulneubaus wurde zwischenzeitlich 
bekannt, dass nun keine Spielgeräte aufgestellt werden und ersatzweise zwei Bänke 
aufgestellt werden sollen. Süd ist ein relativ großer Stadtteil und verfügt im Vergleich 
zu anderen Stadtteilen über sehr sehr wenig Spielmöglichkeiten für Kinder. Es wohnen 
mittlerweile sehr viele junge Familien mit Kindern in Süd, weshalb ersatzweise 
Aufstellung von Bänken keine adäquate Lösung sein kann.

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

138 Fahrbahndecke Kreuzung 
Rosenweg/Heidestr./Strelitzer 
Str./Waldstr. Erneuern bzw. ausbessern

Die Kreuzung Rosenweg/Heidestraße/Strelitzer Str./Waldstraße ist in einem sehr 
schlechten Allgemeinzustand. Die Fahrbahndecke der Kreuzung entsprechend 
erneuern und ausbessern und sichere Überwege für Fußgänger und Radfahrer 
schaffen.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

139 Verlängerung des 
Fußgängweges/Radwegs parallel zur 
Germendorfer Allee

Verlängerung des Fußgängerweges/Radweges parallel zur Germendorfer Allee 
zwischen Mittelweg und Birkenweg. Der Wechsel über die Germendorfer Allee rüber 
zum Fußgängerweg auf die ALDI-Seite ist sehr gefährlich. Die Autos kommen hier 
entweder noch im "Geschwindigkeitsrausch" von der B96 runter oder sie 
beschleunigen bereits Richtung Auffahrt B96. Es ist ein steter, sehr schneller Verkehr. 
Für Kinder schwer einsehbar, schwer überquerbar. Da immer mehr Kinder aus Eden in 
die Grundschule Stadtmitte gehen werden, sollte der Fuß-/Radweg ähnlich "An der 
Landstraße" weitergeführt werden. Ein doppeltes Überqueren dere Germendorfer 
Allee um zur Bushaltestelle Richtung Innenstadt zu kommen, ist derzeit nicht 
gefahrlos möglich.

Die Zuständigkeit liegt nicht bei der Stadt; 
Straßenbaulastträger der B273 ist der Landesbetrieb 
Straßenwesen.

nein

140 Rote Leuchten beim Kreisverkehr 
zwischen Saarlandstr. und Berliner Str. 
erneuern

Rote Leuchten beim Kreisverkehr zwischen Saarlandstraße und Berliner Straße 
erneuern

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 11.500  €

ja

141 Der Kreisverkehr in der Birkenallee (beim 
Industriegebiet) etwas "interessanter" 
gestalten

Kreisverkehr in deer Birkenallee (Industriegebiet) schöner gestalten Der Vorschlag ist ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 30.000 €

ja

142 Der Kreisverkehr André-Pican-
Str./Lehnitzstr.  ansprechender gestalten

Der Kreisverkehr André-Pican-Str./Lehnitzstr. Ist auch dürftig gestaltet. Viele 
Anwohner hätten sich nach der wirklich langen Bauzeit mehr erhofft. Einige Gräser, 
Stein, usw. würden vielleicht helfen und dürften finanziell nicht so ins Gewicht 
schlagen

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

143 Alte Bahnstraße parallel zur Nauener Str. 
könnte genutzt werden, um ein schönes 
Erlebnis für die Oranienburger zu 
schaffen

Alte Bahnstraße parallel zur Nauener Str. könnte genutzt werden, um ein schönes 
Erlebnis für die Oranienburger zu schaffen. Hier könnte man das Projekt "High Line" 
als Vorbild genutzt werden. 

Bereits am 25.02.13 hat die SVV den Aufstellungsbeschluss für 
den Bebauungsplan Nr. 97 "ehemalige Kremmener Bahn" 
gefasst, der auf die Sanierung und Entwicklung eines 
zusammenhängenden Grünzugs mit integrierter Rad- und 
Fußwegeverbindung auf der seinerzeit schon stillgelegten 
Bahntrasse zwischen Oranienburger Kanal und Einbindung in 
die Nordbahn abzielte. Mit dieser Nutzungsabsicht sollten 
gleichzeitig die Verkehrsflächen langfristig vor einer 
anderweitigen Überbauung gesichert werden.

nein

144 Ein Bücherschrank bei der Sport- und 
Freizeitanlage am Lehnitzsee

Bücherschrank bei der Sport- und Freizeitanlage am Lehnitzsee Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Die Vorschläge 26,99, 144 wurden als gemeinsames Projekt 
zusammengefasst.

Kostenschätzung: 8.000 bis 10.000 €

ja

145 Mülleimer in der Nähe beim ersten BHH 
aufgestellte Bänke in Oranienburg

Mülleimer in der Nähe der beim ersten BHH aufgestellten Bänke in Oranienburg Süd 
anbringen, so dass Kleinigkeiten (!) nicht im Umfeld entsorgt werden. Sinnvoll ist eine 
Größe/Öffnung in der nur Taschentücher, Hundekotbeutel, Zigarettenkippen/-
schachteln entsorgt werden können.

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

146 Mülleimer Abschnitt Saarlandstr. Bis 
Birkenallee

Mülleimer Abschnitt Saarlandstr. Bis Birkenallee sowie im Bereich Apolder Str., 
Parkplatz Suhler Str., Eisenacher Str., Saalfelder Straße

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

147 Mülleimer an den Sitzgelegenheiten am 
Havelweg

Mülleimer an den Sitzgelegenheiten am Havelweg zwischen Walter-Bothe-Str. und 
Dropebrücke

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

148 Fitnessgeräte entlang des Havelradweges 
zwischen Bollwerk und Dropebrücke

Fitnessgeräte entlang des Havelradweges zwischen Bollwerk und Dropebrücke Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Die Vorschläge 78, 148 wurden als gemeinsames Projekt 
zusammengefasst.

Kostenschätzung: 34.500 € für alle 4 Geräte und 
Hinweistafeln, 3 Geräte empfohlen ohne Abfallbehälter, ohne 
extra Untergrund (Einbau auf Rasenfläche)

ja

149 Fahrrardschieberinne beim westlichen 
Treppenaufgang Dropebrücke

Fahrradschieberinne beim westlichen Treppenaufgang Dropebrücke Alle Wegebeziehung an der Dropebrücke sind so gestaltet, 
dass Radfahrer sehr bequem die Radwege nutzen können und 
sollen. Mit dem Fahrrad müssen kleinste Umwege bei 
komfortablen Steigungsverhältnissen gefahren werden.

nein

150 Glas-/Altcontainer nähe Havelradweg Aufstellen von Glas-/Altcontainer nähe Havelradweg Die Zuständigkeit liegt nicht bei der Stadt 
Der Vorschlag kann über den BHH nicht umgesetzt werden.

nein

151 Ausbesserung der Schotterstraßen Joliot-
Curie-Str./Behring/Samuel-Weiß-Pawlow 
Str.

Ausbesserung der Schotterstraßen Joliot-Curie-Str./Behring/Samuel-Weiß-Pawlow Str. Der Vorschlag wird bereits umgesetzt. nein

152 Eine Rutsche für den Spielplatz im 
Schlosspark 

Eine Rutsche für den Spielplatz im Schlosspark (außerhalb der Wasserlandschaft) Der Vorschlag wird  aufgrund einer bestehenden 
Platzkonkurrenz Vergl. 219 nicht umgesetzt und ist nicht 
abstimmungswürdig.

nein

153 Bepflanzen des neuen Kreisels Bepflanzen des neuen Kreisels mit hochwachsenden Bäumen und bienenfreundlichen 
Büschen.

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

154 Aufstellen oder Anbringen von 
Hinweistafeln zu historischen Gebäuden 

Aufstellen oder Anbringen von Hinweistafeln an historischen Gebäuden in Zehlendorf Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 1.000 € für ein Schild

ja

155 Installation einer Webcam Installation einer Webcam in Oranienburg Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 5.000 € jährlich

ja

156 Temposchwellen vor der Kita und 
Grundschule Sachsenhausen

Temposchwellen vor der Kita und Grundschule in der Friedrichstraße in 
Sachsenhausen

Der Vorschlag kann aufgrund rechtlicher Voraussetzungen 
nicht umgesetzt werden. Die Zuständigkeit liegt beim 
Straßenbauamt.

nein

157 Erweiterung & Verschönerung des 
Spielplatzes

Erweiterung & Verschönerung des Spielplatzes im Eichkatzweg in Sachsenhausen Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

158 Spielplatz Fichtengrund Thälmannpark 
modernisieren und erweitern

Spielplatz Fichtengrund Thälmannpark modernisieren und erweitern (Rutsche, 
Trampolin, Klettergerüst, Balancierbalken).

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

159 Fußgängerüberweg von der Rosa-
Broghammer-Str. entlang des Aderluch 
bis zu der Ampel Am Wald

Verbesserung der Sicherheit von FußgängerInnen, die die neue Siedlung Am Aderluch 
verlassen. Insbesondere handelt es sich hier um Kindergarten-, bzw. Schulweg. Wenn 
man die Siedlung durch die Rosa-Broghammer-Str. Richtung Aderluch verlässt, muss 
man die Straße in einer Kurve ohne Zebrastreifen überqueren, da es auf der zur 
Siedlung gelegenen Straßenseite keinen Fußgängerweg gibt,. Ein paar Meter weiter 
(Am Wald) befindet sich eine Ampel, sodass  man dort den Aderluch sicher 
überqueren kann.

Die ÖPNV-Maßnahme Bushaltestelle "Aderluch" wird in 
Richtung der vorhandenen Bedarfsampel verlegt, so dass in 
diesem Zusammenhang eine fußläufige Anbindung der 
Bushalte-stelle einerseits an die R.-Broghammer-Str. und 
andererseits an die Fußgängerampfel hergestellt wird.

nein

160 Verlängerung Fußgängerweg an der Ecke 
Heidestraße/Rosenweg 

Verlängerung Fußgängerweg an der Ecke Heidestraße/Rosenweg, so dass Fußgänger 
den Rosenweg und die Heidestraße etwas abseits der Kreuzung überqueren können.

Die Flächen für die gewünschte Verlängerung des Gehweges 
in der Heidestraße befinden sich nicht im Eigentum der Stadt 
Oranienburg. Im Zuge des Bahnbrückenneubaus wird der 
Straßenraum im Bereich des Brückenbauwerks neugestaltet. 
Bzgl. der Querungshilfe in der Sachsenhausener s. Vorschlag 
161.

nein

161 Ein Zebrastreifen an der Ecke 
Heidestraße/Sachsenhausener Str. 

Ein Zebrastreifen an der Ecke Heidestraße/Sachsenhausener Str. wäre wünschenswert, 
um auch hier Fußgängern und Radfahrern das sichere Überqueren der 
Sachsenhausener Str. auf Höhe der Heidestraße zu ermöglichen, um so z. B. das 
Ärztehaus an der Sachsenhausener Str. zu erreichen

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

162 Baumbepflanzung vor dem Spielplatz am 
Lehnitzsee

Baumbepflanzung vor dem Spielplatz am Lehnitzsee Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 3 Bäume 900 € = 2.700 €

ja

163 Fahrradbügel für Radfahrende an 
Kreuzungen in Oranienburg

Fahrradbügel für Radfahrende an Kreuzungen in Oranienburg Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 3.500 €

ja/nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

164 Wöchentliche Information über neue 
Entwicklungen in der Stadt im Internet

Niederschwellige wöchentliche Informationen im Internet über neue Entwicklungen, 
Veranstaltungen aus allen Ortsteilen, z. B. "Guten Morgen Oranienburg". Bislang ist 
die Suche nah offenem Atelier, Denkmaltage oder Seniorenkino selten von Erfolg 
gekrönt. Auf diese Art könnte auch die Verbundenheit der Ortsteile untereinander 
erhöht werden.

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

165 Sicherung Friedhof Bernöwe Sicherung (Reparatur Zaunanlage) Friedhof in Bernöwe Der Vorschlag ist umsetzbar und im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

ja

166 Erweiterung der 
Bestattungsmöglichkeiten

Es gibt durch Gespräche ein hohes Interesse an anonymen Bestattungsplätzen in 
Bernöwe. Eine dafür abgeteilte Fläche wäre herzustellen und in der Friedhofssatzung 
entsprechend einzuarbeiten.

Der Vorschlag wurde bereits für den BHH 2022 und 2023 
eingereicht und abgelehnt. Die Begründung trifft unverändert 
zu. Es gibt zu vele unterschiedliche Grabarten auf unseren 
Friedhöfen. Jedoch können auf Grund unterschiedlicher 
Rahmenbedingungen nicht auf allen Friedhöfen auch alle 
Grabarten angeboten werden.

nein

167 Errichtung  Spiel-/Bolzplatz in Bernöwe Es wird dringend ein Spielplatz/Bolzfläche in Bernöwe benötigt. Grundlegend hierfür 
ist die Schaffung des Planungsrahmens und die Festlegung für dieses Vorhaben.Schön 
wären ein Bolzplatz in Form einer Flächenbegradigung auf dem städtischen Areal 
zwischen Bernöwer Dorfstraße und der Kleingartenspartenfläche und Aufstellen von 
Toren/Basketballkorb.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes und ist nicht abstimmungswürdig.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

168 Visualisierung Geschwindigkeit In Bernöwe gilt Tempo 30. Dennoch erleben wir täglich, dass Besucher und 
Lieferanten dies nicht verinnerlichen bzw. nach dem Eingangsschild den 
entsprechenden Hinweis vergessen haben. Daher möchten wir im Ort eine 
radargeschützte elektronische Anzeigentafel, welche die Fahrzeugführer auf das 
richtige Tempo erneut hinweist.

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

169 Eine Hinweistafel "Achtung spielende 
Kinder"

Eine Hinweistafel "Achtung spielende Kinder" Bernöwer Dorfstraße in Bernöwe Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finaziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 200 € pro Schild (inkl. Mast und Montage)

ja

170 Eine Gedenktafel für Schriftstellerin und 
Lehrerin Marie Diers

Eine kleine gravierte Gedenktafel (30 cm x 30 cm) aus eloxiertem Aluminium für die 
Wand an dem alten Wohnhaus von Marie Diers anbringen.

Der Vorschlag wird nicht über den Bürgerhaushalt finanziert. nein

171 Dritte Linde am Schlossplatz ersetzen. Die gefällte dritte Linde am Schlossplatz ersetzen. Der Vorschlag kann aufgrund Denkmalschutz nicht umgesetzt 
werden.

nein

172 Verbindung der Elbestr. mit der Berliner 
Str.

Verbindung der Elbestraße mit der Berliner Str., so dass ein Befahren mit dem Auto 
möglich ist

Der Vorschlag liegt nicht im finaziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

173 Mehr Kitaplätze Wir versuchen seit einem Jahr, einen Kitaplatz zu bekommen und hören von allen 
Kitas der Stadt sowie allen privaten Trägern, dass keine Kitaplätze verfügbar sind

Der Vorschlag wird durch  den Bürgerhaushalt nicht 
umgesetzt.

nein

174 Uferpromenade am Oder-Havel-Kanal 
von der Grabowseebrücke bis Malzer 
Kanal ausstatten

Eine Uferpromenade am Oder-Havel-Kanal von Grabowseebrücke bis Malzer Kanal mit 
dem historischen Obelisken. Ausgestattet mit Bänken, Papierkörben, Beleuchtung und 
Hinweistafeln.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

175 Aufwertung bzw. Ausbau des Spielplatzes 
Elbestr./Pleißstr. durch eine Rutsche und 
Wippe

Aufwertung/Ausbau des Spielplatzes Elbestraße/Pleißestraße, z. B. durch Installation 
eine Rutsche und Wippe .

Der Spielplatz bietet keinen ausreichenden Platz für weitere 
Spielgeräte. Die Sicherheitsabstände lassen keine Aufstockung 
zu. Lediglich im Falle des Abbaus eines Spielgerätes, könnte 
dieses durch ein neues ersetzt werden.

nen

176 Bau eines Barfußpfades Barfußpfadanlage an der Havel oder Lehnitzsee am Radweg Berlin-Koppenhagen Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Die Vorschläge 85, 176, 216, 283 wurden als gemeinsames 
Projekt zusammengefasst.

Kostenschätzung: 15.000 € für ein Barfußpfad (Standort muss 
festgelegt werden).

ja

177 Mülleimer Ausreichend Mülleimer in Lehnitz zwischen S-Bahnhof Lehnitz und Oberschule (TÜV-
Gelände) aufstellen und diese auch geleert werden. Begründung: Das Wohngebiet und 
auch die Schule haben sich entwickelt. Jeden Tag gehen viele hundert Menschen 
diesen Weg und (leider) werden auch ihren Müll dort weg. Es stehen nicht genug 
Mülleimer da.

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

178 Ein Ortsteilfest für Lehnitz aus dem Topf 
BHH

Ein Ortsteilfest für Lehnitz Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung;: 34.500 € für ein Ortsteilfest

ja

179 Ein Trixi-Verkehrsspiegel Trixi-Spiegel an Einmündung der Gothaer-Straße in die Berliner Str. Oranienburg Süd 
und Haltestrich

Der Trixi-Verkehrsspiegel ist rechtlich betrachtet weder ein 
Verkehrszeichen, noch eine Verkehrseinrichtung im Sinne der 
§43 StVO. Er kann daher nicht verkehrsbehördlich angeordnet 
werden. Es handelt sicht lediglich um ein Hilfsmittel und 
bedarf der Zustimmung des Baulastträgers.

nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

180 Eine Bushaltestelle im Thüringer Viertel 
in Oranienburg errichten 

Bushaltestelle im Thüringer Viertel Zentrum (Saarlandstraße) Der Vorschlag wird in 2024 durch den Landkreis geprüft. In 
2023 ist der Vorschlag nicht abstimmungswürdig.

nein

181 Gehwegreparatur bzw. Anlage einer 
Kopfsteinstraße

Gehwegreparatur bzw. Anlage an Kopfsteinstraßen (Illerstraße, Gothaer Str.) Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

182 Ein Kreisverkehr in Höhe der Weimarer 
Str. auf Berliner Str.

Mitteinsel in Höhe der Weimarer Str. auf Berliner Straße Das Maßnahmenkonzept des von der SVV beschlossenen 
Verkehrsentwicklungsplans sieht keine Mittelinsel (ein 
Kreiselverkehr wurde nicht gefordert) an dieser Stelle vor.

Im Rahmen der Fortschreibung des Planwerks wird das 
Erfordernis einer Querungshilfe geprüft.

Der Vorschlag überschreitet den finanziellen Rahmen des 

nein

183 Ein Bücherschrank vor der 
Stadtbibliothek in Oranienburg

Bücherschrank vor der Stadtbibliothek in Oranienburg Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Die Vorschläge 54, 183, 230 wurden als gemeinsames Projekt 
zusammengefasst.

Kostenschätzung: 8.000 € bis 10.000 € 

ja

184 Ein Konzertabend (kostenfrei) im 
Schlosspark

Ein Konzertabend (kostenfrei) mit lokalen Bands im Schlosspark Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 34.500 € für ein Konzertabend

ja

185 Ein Trinkbrunnen/Trinkwasserspender 
am Spielplatz/Sportplatz Lehnitzsee

Trinkbrunnen/Trinkwasserspender, berührungslos am Spielplatz/Sportplatz Lehnitzsee 
(Neustadt)

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Hohe Hygieneauflagen und Folgekosten.

nein

186 Beleuchtung des Radweges im Waldstück 
Friedrichsthal und Bahngleisen

Beleuchtung des Radweges im Waldstück zwischen Friedrichsthal und Bahngleisen 
(Schulweg zur neuen Grundschule Friedrichsthal)

Wird bereits umgesetzt im Rahmen der Baumaßnahme zur 
neuen Grundschule in Friedrichsthal.

nein

187 Finanzielle Untstützung für ein 
Meditationszentrum

Eröffnung eines Meditationszentrum , Burn-Out-Präventation, Körper-Geist-Training 
mit intuitiven Bogenschießen und Achtsamkeitsübungen. Angebot gilt ab Schulalter 
bis zum Rentenalter. Grundsätzlich kostenfrei - auf Spendenbasis. Erbitte finanzielle 
Unterstützung.

Die Schaffung solcher Angebote bedeutet den Bau eines 
Hauses. Das ist akutell nicht möglich, da die räumlichen 
Kapazitäten fehlen.

Kostenschätzung: ca 500 TEUR
ggf. Folgekosten: ca. 70 bis 80 TEUR jährlich

nein

188 Reparatur Fahrradständer im 
Fahrradparkhaus

Es gibt am Bahnhof in Oranienburg ein sehr schönes neues Fahrradparkhaus. Leider ist 
es im Inneren alles andere als schön. Es wäre sehr schön, wenn man die 
Fahrradständer, gerade die oberen in der oberen Etage, professionell repariert. Anders 
als bisher geschehen sehr laienhaft und danach noch defekter als vorher. Sehr schön 
sind auch die Zettel "Fahrradständer defekt bitte nicht benutzen" die immer wieder 
sporadisch verteilt werden und wieder verschwinden, obwohl nichts passiert ist. 
Dieses Parkhaus wird zu einem richtigen Schandfleck dieser Stadt.

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

189 Mülleimer in Oranienburg Süd Die Grünflächen der Saalfelder- und Suhler Straße sind Hundeauslaufgebiet. Hier sollte 
es Möglichkeiten geben, die Hundekotbeutel zu entsorgen.

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

190 Eine Schlittschuhbahn in Oranienburg In Oranienburg fehlt eine Schlittschuhbahn. Viele Oranienburger suchen 
Ausweichmöglichkeiten im Umland, wie zum Beispiel den Holland Park im Panketal, 
der einen schönen Außenspielbereich für Kinder und auch saisonal eine 
Schlittschuhbahn. Das fehlt definitiv in einer Stadt, wie Oranienburg. Das alte 
Flugplatzgelände bietet doch genügend Platz für solch eine Anlage.

Anlegen einer Schlittschuhbahn auf dem ehemaligen Flugplatz 
nicht möglich (anderer Verwendungszweck)
Künstliche Eislaufbahnen verbrauchen viel Energie.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

191 Errichtung eins Fahrradweges an der 
Stolzenhagener Chaussee zwischen 
Zehlendorf und Stolzenhagen

Errichtung eines Fahrradweges an der Stolzenhagener Chaussee zwischen Zehlendorf 
und Stolzenhagen. Die Verkehrssituation ist im aktuellen Zustand für alle 
Verkehrsteilnehmer gefährlich. Gerade für die anwohnenden Schulkinder in der 
Stolzenhagener Chaussee ist das eigenständige Erreichen des Schulbusses in 
Zehlendorf nicht möglich. Ein Fahrrad-/Fußweg würde eine sichere 
Verkehrsverbindung für Fahrradfahrer von Zehlendorf Richtung Wandlitz schaffen und 
für alle Anwohnenden , vor allem für die Kinder, eine erhebliche Verbesserung der 
Lebensqualität, der Sicherheit und mehr Autonomie bedeuten.

Der Vorschlag kann nicht umgesetzt werden, da die 
Zuständigkeit nicht bei der Stadt liegt. Der Radweg befindet 
sich außerhalb der Ortschaft und fremder Gemarkung.

Es fehlen die rechtlichen Voraussetzungen.

nein

192 Schutz/Trennung (Geländer) zwischen 
Germendorfer Dorfstraße und Gehweg 
Germendorf

Bitte einen Schutz/Trennung (z. B. Geländer) zwischen Germendorfer Dorfstraße und 
Gehweg Germendorf. Dort gibt es einen ca. 30 m langen Part, an dem neuer Gehweg 
und Straße gerade mal gefühlte 30 cm Abstand haben, was sehr gefährlich ist, wenn 
man mit kleinen Kindern dort läuft. Dieser Bereich ist schräg gegenüber der 
Feuerwehr, gegenüber der Straße Am alten Bahnhof. Gerade wenn dort, wie so oft ein 
LKW um die Kurve rast. Somit wünschen wir uns eine Sicherheitsabgrenzung zwischen 
Straße und neuem Gehweg.

Entlang von Straßen ist grundsätzlich ein Sicherheitsstreifen 
von 0,50 m vorgeschrieben, der von sämtlichen 
Ausstattungselementen, wie z. B. Beleuchtungsmaste, Poller, 
Geländer, etc., freizuhalten ist. Da an der engsten Stelle nur 
ein Abstand von 0,9 m zur Verfügung steht, kann kein 
Geländer aufgestellt werden. Der vorgeschriebene Abstand 
zum Geh- und Radweg würde ansonsten unterschritten 
werden, das widerum eine Gefährdung für die Nutzer:innen 
zur Folge hätte.

nein

193 Mehr Mülleimer am Fuß-/Radfahrweg 
am Kanal von Friedenthal bis Eden

Mehr Mülleimer am Fuß-/Radfahrweg am Kanal von Friedenthal bis Eden Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

194 Straßenbeleuchtung am Fuß-
/Radfahrweg entlang am Kanal von 
Friedenthal bis Eden

Straßenbeleuchtung am Fuß-/Radfahrweg entlang am Kanal von Friedenthal bis Eden Der Vorschlag wird unabhängig vom Bürgerhaushalt 
umgesetzt.

nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

195 Erschaffung einer "Grünen Wiese" auf 
dem Friedhof Bernöwe

Erschaffung einer "Grünen Wiese" auf dem Friedhof Bernöwe Der Vorschlag wurde bereits für den BHH 2022 und 2023 
eingereicht und abgelehnt. Die Begründung trifft unverändert 
zu. Es gibt zu vele unterschiedliche Grabarten auf unseren 
Friedhöfen. Jedoch können auf Grund unterschiedlicher 
Rahmenbedingungen nicht auf allen Friedhöfen auch alle 
Grabarten angeboten werden.

nein

196 Begrünung Vorplatz am Bahnhof oder 
große Pflanztöpfe aufstellen

Vorplatz am Bahnhof in Oranienburg mit Grün gestalten, Bäume Pflanzen oder große 
Pflanztöpfe aufstellen.

Der Vorschlag ist Bestandteil der bereits laufenden 
Abarbeitung des Beschlusses der SVV und ist deshalb nicht 
abstimmungswürdig.

nein

197 Verbotshinweise gegen das wilde 
Abstellen der Fahrräder am Bahnhof und 
Umgebung

Das wilde Abstellen der Fahrräder am Bahnhof und Umgebung verbieten, mit 
Hinweisen auf das Fahrradparkhaus anbringen

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

198 Sauberkeit mit bessern Mülleimern 
deutlich verbessern

Sauberkeit mit besseren Abfalleimern deutlich verbessern, die Stadt ist an einigen 
Stellen, auch am Bahnhof, sehr schmutzig

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

199 Mehr Sitzbänke am Havelkanal Mehr Sitzbänke am Havelkanal aufstellen Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

200 Spielplatz im Fichtengrund 
modernisieren

Spielplatz im Fichtengrund an der Ernst-Thälmann-Straße ausbauen und 
modernisieren.

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

201 Neubepflanzung der vertrockneten 
Bäume in Oranienburg Süd

Neubepflanzung der vertrockneten Bäume in Oranienburg Süd u. a. an der Birkenallee 
ab Berliner Straße

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 18.000 € füür 20 Bäume

ja

202 Wassersäcke für Neu- und Altbäume in 
Oranienburg Süd

Wassersäcke für Neu und Altbäume in Oranienburg Süd Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 625 € für 25 Wassersäcke

ja

203 Schaffung eines Bürgertreffpunktes in 
Oranienburg Süd

Schaffung eines Bürgertreffpunktes in Oranienburg Süd für einen gemeinschaftlichen 
sportlichen und kulturellen Austausch der Anwohner aus Oranienburg

Die Schaffung solcher Angebote bedeutet den Bau eines 
Hauses. Das ist akutell nicht möglich, da die räumlichen 
Kapazitäten fehlen.

Kostenschätzung: ca 500 TEUR
ggf. Folgekosten: ca. 70 bis 80 TEUR jährlich

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

204 Abschaffung des 
Müllplatzes/Glascontainer im 
Gewerbegebiet Oranienburg Süd

Abschaffung des Müllplatzes/Glascontainer im Gewerbegebiet Oranienburg Süd an 
der Birkenallee vor dem Kreisverkehr zur Autobahnabfahrt. Der Platz ist ständig 
zweckentfremdet, z. B. durch Bauschutt vermüllt. Die Entsorgungskosten tragen wir 
als Bürger. Jedes Mal ist es ein beschämender und ärgerlicher Anblick, wenn man als 
Gast oder Anwohner von der Autobahn in die Stadt fährt. 

Der Vorschlag wird nicht durch das Budget des 
Bürgerhaushaltes umgesetzt.

nein

205 Pflasterung und/oder Bepflanzung Ecke 
KIK, Norma, Thomas Phillips

Die Ecke bei KIK, Norma, Thomas Phillips, usw. sollte gepflastert und/oder begrünt 
werden.

Die Einreicherin hat auf Nachfrage die genaue Lage der 
betreffenden Fläche erläutert. Diese Fläche befindet sich nicht 
im Eigentrum der Stadt Oranienburg.

Eine weitere, nachträglich angesprochene Fläche befindet sich 
nur zum Teil im Eigentum der Stadt Oranienburg. Hier könnte 
es allerdings ein Problem mit vorhandenen Altlasten im Boden 
geben.

nein

206 Nutzung Eingang an der Orangerie 
Schlosspark

Einen zweiten Eingang an der Orangerie am Schlosspark für die Schülerinnen und 
Schüler der Sonnengrundschule im Schlosspark, somit haben viele Grundschulkinder 
einen kürzeren und sicheren Schulweg. Einen Ausgang gibt es bereits, dieser ist aber 
nicht barrierefrei.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: ca. 50.000 €

nein

207 Eine Geschwindigkeitsbegrenzung in der 
gesamten Magnus-Hirschfeld-Str.

Verkehrsberuhigende Maßnahmen in der gesamten Magnus-Hirschfeld-Str. mit einer 
Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km. Durch die neu gebauten Häuser sind viele 
Familien mit kleinen Kindern und auch Senioren in die Straße gezogen. Auf keiner der 
beiden Straßenseiten besteht ein adäquater Gehweg. Durch die vielen auf der Straße 
parkenden Autos können Fußgänger nicht gefahrlos die Straße überqueren. Die 
aktuelle Geschwindigkeitsbegrenzung von 50 km/h ist für eine Akutbremsung zu hoch. 
des Weiteren besteht, gerade zu den Stoßzeiten, durch die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit, eine enorme Lärmbelästigung.

Der Vorschlag kann nicht umgesetzt werden, da die 
Zuständigkeit nicht bei der Stadt liegt, sondern bei der 
Straßenverkehrsbehörde.

nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

208 Eine Wasserstelle (Pumpe oder 
Wasseranschluss) für den Hundeplatz

Der Hundeplatz bei der Stadtverwaltung wird von Hunden und ihren Besitzer:innen 
rege genutzt. Leider hat man
nicht immer Wasser für den Hund dabei. Wenn die Hunde toben, wollen sie aber oft 
trinken. Deswegen wäre es
sehr schön, wenn eine Wasserstelle eingerichtet werden könnte. Angrenzend ist der 
Sportplatz, der über einen
Wasseranschluss verfügt. Ggf. kann man von dort einen Anschluss rüber legen. 
Alternativ könnte man aber auch
einen Brunnen bohren, der mit einer Schwengelpumpe ausgestattet wird. So würde 
sichergestellt sein können,
dass auch im Winter eine Nutzung möglich ist, weil das Wasser nicht abgestellt 
werden muss. Denn die Hunde
haben im Winter beim Toben genauso Durst wie in wärmeren Zeiten. Auch für die 
Hundebesitzer:innen wäre
Wasser, um wenig Hundesabber von den Händen zu spülen, bevor man geht, deutlich 
angenehmer.

Anschaffungs- und Unterhaltungskosten sind ggü. der 
Wertschöpfung gering.
Der Vorschlag dient nicht der Allgemeinheit.
Kosten für die Anschaffung:
Anschluss ausgehend von der Turnhalle mit Trinkwasser inkl. 
Stellen einer Wasserzapfstelle ca. 10.000 €

Kein Wasser im Winter!

ggf. Folgekosten: je nach Hygieneaufklagen: Kontrolle der 
Wasserqualität

nein

209 Bodenmarkierungen in den 
verkehrsberuhigten Bereichen

In den verkehrsberuhigten Bereichen wo 20/30 Tempolimit ist, auf der Straße 
sichtbare Bodenmarkierungen aufsprühen (z. B. Verkehrsschild mit 30).

Piktogramme sind Verkehrszeichen gem. StVOZ.

Zuständigkeit für eine verkehrsregelnde Anordung liegt nicht 
bei der Stadt, sondern bei der Straßenverkehrsbehörde.

nein

210 Temposchwellen in der Walther-Bothe-
Str. Richtung Torhorst Schule

Temposchwellen in der Walther-Bothe-Str. Richtung Torhorst Schule für mehr 
Sicherheit für Anwohner, gerade für die Kinder

Der Vorschlag ist nicht um über den Bürgerhaushalt 
umsetzbar.

G  d  "M kbl tt üb  b li h  M ß h   

nein

211 Reinigung aller eigenen Spielplätze und 
Grünflächen in Oranienburg

Reinigung aller eigenen Spielplätze und Grünflächen in Oranienburg Der Vorschlag wird bereits über das SG Freianlagen und 
Stadthof umgesetzt und ist nicht abstimmungswürdig.

nein

212 Bau einer Eishalle Eine Eishalle mit Möglichkeit zur Vereinsbildung, Schulsport und öffentlichem 
Eislaufen. 

Kein geeigneter Standort für eine Eishalle.

Künstliche Eislaufbahnen verbrauchen viel Energie
Kosten überschreiten den finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

213 Holzrampen zum Scooter fahren auf dem 
Spielplatz in Lehnitz

Holzrampen zum Scooter fahren auf dem Spielplatz in Lehnitz und auf Aufwertung der 
Bodenfläche 

Das FA für Freianlagen lehnt den Vorschlag auf dem Spielplatz 
in Lehnitz  Holzrampen für Scooter zu errichten ab.
Die Stadt plant prioritär die Wiedererichtung einer Seilbahn. 
Holzrampen würden dem Platzbedarf der Seilbahn 
entgegenstehen und das Unfallrisiko aufgrund der vielfältigen 
Nutzungen auf der Fläche erhöhen. Der Hügelbereich wird im 
Zuge der Seilbahn ertüchtigt.

nein

214 Mülleimer an den Sitzgelegenheiten am 
Bötzower Stadtgraben

Mülleimer an der Sitzbank-Eisenacher Str. / Am Kanal Mülleimer an der Sitzbank-
Eisenacher Str. / Schwarzburger Str. Mülleimer an der Sitzbank-Am Kanal / Birkenallee 
Die Bänke sind sehr schön, aber mit dem Müll rundherum nicht einladend. Es geht 
doch auch am Bötzower Stadtgraben, wo ich auf diesem kurzen Stück 9 Bänke und 9 
Mülleimer zählte, schön, aber unverhältnismäßig

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

215 Sitzbank und Mülleimer Sitzbank und Mülleimer am Ufer der Hafel (Ende Bachstelzenweg/Ecke Inselweg, 
Koordinaten: 52.740211,13.256666)

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

216 Bau Barfußpfad mit Kneipanlage entlang 
am Lehnitzsee oder Schlosspark (mit 
Eintrittsgebühr)

Barfusspark mit Kneipanlage entlang des Lehnitzsees oder im Schlosspark (ca. 1Euro 
pro Besucher / Instandhaltung ca. 0,5 Euro pro Besucher pro Jahr). Siehe z.B. 
http://www.barfusspark.info/parks/dornst.htm

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Die Vorschläge 85, 176, 216, 283 wurden als gemeinsames 
Projekt zusammengefasst.

Kostenschätzung: 15.000 € für ein Barfußpfad (Standort muss 
festgelegt werden).

ja

217 Errichtung eines Fahrradweges an der 
Stolzenhagener Chaussee zwischen den 
Dörfern Zehlendorf und Stolzenhagen

Ich schlage zur Verbesserung der Infrastruktur und der Sicherheit die Errichtung eines 
Fahrradweges an der Stolzenhagener Chaussee zwischen den Dörfern Zehlendorf und 
Stolzenhagen vor. Die Verkehrssituation ist im aktuellen Zustand für alle 
Verkehrsteilnehmer gefährlich. Gerade für die anwohnenden Schulkinder in der 
Stolzenhagener Chaussee ist das eigenständige Erreichen des Schulbusses in 
Zehlendorf nicht möglich. Ein Fahrrad-/Fußweg würde eine sichere 
Verkehrsverbindung für Fahrradfahrer von Zehlendorf Richtung Wandlitz schaffen und 
für alle Anwohnenden, vor allem für die Kinder, eine erhebliche Verbesserung der 
Lebensqualität, der Sicherheit und mehr Autonomie bedeuten.

Die Zuständigkeit liegt nicht bei der Stadt und ist nicht 
Eigentümer der Flächen. Eigentümer und Baulastträger ist 
Land Brandenburg, Ministerium für Stadtentwicklung 
Wohnen und Verkehr, Straßenbauverwaltung. 

Der Vorschlag ist über den Bürgerhaushalt nicht umsetzbar.

nein

218 Installation 
Geschwindigkeitstafeln/Dialogdisplays/S
mileys

Installation von Geschwindigkeitstafeln/Dialogdisplays/Smileys für die folgenden 
Straßen/Straßenabschnitte in Oranienburg: - Walther-Bothe-Straße in der Nähe des 
Hauses Amandum von der OWG mit Seniorenwohnheim/Kita - Straße am Kanal - 
Germendorfer Allee - Bernauer Straße / zwischen Polizeihochschule und Finanzamt

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

219 Erweiterung um barrierefreie und 
rollstuhlgeeignete Spielgeräte im 
Schlosspark

Erweiterung um barrierefreie und rollstuhlgeeignete Spielgeräte im Schlosspaqrk Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushalts.

Kostenschätzung: 30.251,58 €

ja

220 Anlage eines Blühfächerverbundes im 
Quartier Freiheitsplatz

Anlage eines Blühfächerverbundes im Quartier Freiheitsplatz - insbesondere auf der 
Freifläche Rosselstraße/Ohrastraße

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 6.300 €

ja



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

221 Modernisierung/Aufwendung des 
Spielplatzes in der Wupperstraße

Modernisierung/Aufwendung des Spielplatzes in der Wupperstraße. Insbesondere 
Entfernung der Graffiti an den Spielgeräten

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

222 Pflanzung eines einheimischen Laub- 
oder Obstbaumes für ein im Jahr 2023 
und 2024 geborenes Kind 

Ich schlage vor, im Jahr 2024 für jedes 2023 in Oranienburg geborene Kind einen 
einheimischen Laub- oder Obstbaum insbesondere auf dem Gelände von Spielplätzen, 
Kitas und Schulen oder im öffentlichen Raum zu pflanzen und zu pflegen. Ich denke, 
dass dies ein gutes und nachhaltiges Geschenk an die Kinder und die Familien ist, in 
die Zukunft gedacht und gut für die wachsende Stadt, ein Mensch mehr und auch ein 
Baum

Die Kosten sind zu hoch im letzten Jahr wurden 737 Kinder 
geboren.

Die Kosten von ca. 850 € ergibt 626.450 €

nein

223 Behindertengerechtes und 
Kinderwagentaugliches Drehkreuz am 
Schlosspark-Ausgang bei der Orangerie

Ein behindertengerechtes und Kinderwagentaugliches Drehkreuz am Schlosspark-
Ausgang bei der Orangerie.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des BHH und 
ist nicht abstimmungswürdig.

nein

224 Eine Sitzbank am Oranienburger Kanal Einige Sitzbänke am Oranienburger Kanal - insbesondere ältere Menschen, Jogger, 
stillende Mütter etc. wäre
dies eine Bereicherung.

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

225 Ausbau der Gastronomie im 
Schlossppark

Ausbau der Gastronomie im Schlosspark: Öffnung des Cafés im Schlosspark und der 
Blumenhalle ganzjährig.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

226 Errichtung eines Indoor Spielplatzes in 
Oranienburg

Errichtung eines Indoor Spielplatzes in Oranienburg mit 
Bällebad/Rutschen/Trampolinen/Klettermöglichkeiten, etc.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Darüber hinaus fehlen die passenden verfügbaren Locations.

nein

227 Digitalisierung der Schlosspark Eingänge Digitalisierung der Schlosspark Eingänge: Personen mit Jahreskarten erhalten eine 
Karte, mit der sie die Eingänge zu den Öffnungszeiten passieren können. So wird viel 
Zeit und Papier gespart

Der Vorschlag liegt nicht im finaziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

228 Co-Working-Space in Oranienburg Co-Working-Space in Oranienburg. Anmietbare Fläche mit Schreibtischen, 
Meetingraum, Café oder Kaffeeküche,
um mobiles Arbeiten im Berliner Umland attraktiver zu gestalten.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

229 Nutzung Eingang an der Orangerie 
Schlosspark

Ein zweiter Eingang auf der anderen Seite des Schlossparks (Straße: Hinter dem 
Schosspark) oder alternativ einen weiteren offiziellen Eingang bei der Orangerie

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: ca. 50.000 €

nein

230 Ein Bücherschrank in Oranienburg Ein Bücherschrank in Oranienburg Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

         

ja

231 Unterstützung für die Durchführung 
Weihnachts-Gottesdienstes im 
Oranienwerk

Im Namen der Landeskirchlichen Gemeinschaft Oranienburg Eden, Baltzerweg 70, 
bitte ich Sie um 300,-€ Unterstützung für die Durchführung unseres Weihnachts-
Gottesdienstes mit Krippenspiel, im Oranienwerk. Seit Jahren haben wir da diese 
Veranstaltung durchgeführt, nun wurde uns mitgeteilt, dass der Preis dafür um mehr 
als 300,-€ gestiegen ist. Als kleine Gemeinde, die sich kostenmäßig annähernd selbst 
trägt, sind wir damit nicht mehr in der Lage. Mit ca. 100 Besuchern des Gottesdienstes 
sind unsere eigenen Räumlichkeiten viel zu eng.

Der Vorschlag kann unabhängig von dem Bürgerhaushalt 
übernommen werden.

Antrag auf Bezugschussung stellen.

nein

232 Neugestaltung der Verkehrsinsel in der 
Mitte des Ortsteil Malz

Neugestaltung der Verkehrsinsel in der Mitte des Ortsteil Malz Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

          

ja

233 Eine große Uhr am Bahnhofsplatz Eine große Uhr auf dem Bahnhofsplatz, idealerweise mit 4 Ziffernblättern, dass man 
sie gut sehen kann, egal, aus welcher Richtung man zum Bahnhof kommt.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

234 Ein Aktiv Fit Park in weiteren Ortsteilen 
aufbauen

Aktiv Fit Park nach dem Vorbild vom Lehnitzsee in weiteren Ortsteilen aufbauen. Zum 
Beispiel beginnend mit Oranienburg Süd Schmalkaldener/Ecke Rudolfstädterstr. 
Angrenzend am geplanten Spielplatz

Die Flächen am Standort Rudolfstädter Straße/Schmalkaldner 
Straße werden für die Realisierung des Spielplatzes 
beansprucht.

Alternative Standorte für einen Fitnessparcour kommen aber 
grundsätzlich im Stadtgebiet in Betracht.

nein

235 Ausgäng der Schlossparks mit 
Drehtüren/Scanner ergänzen für 
Jahreskartenbesitzer

Alle Ausgänge des Schlossparks sollen mit Drehtüren/Scanner ergänzt werden, dass 
Jahreskartenbesitzer oder Kita-/Schul-Eltern die Möglichkeit haben auch andere 
Eingänge, die vielleicht näher zum Wohnhaus liegen, nutzen können. Gerade mit 
Kleinkindern ist der Weg zur ansässigen Kita sehr weit und umständlich

Der Vorschlag liegt nich im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

236 Mehr Einkaufsmöglichkeiten schaffen Mehr Einkaufsmöglichkeiten anhand der stetig steigenden Einwohnerzahlen Der Vorschlag wird nicht durch das Budget des 
Bürgerhaushaltes finanziert und umgesetzt.

nein

237 Übernahme Straßenausbau- o. 
Straßenerneurungskosten

Übernahme der Straßenausbau- o. Straßenneuerungskosten, da diese hauptsächlich 
von Versorgern (AWU), Paket-Dienstleistern, Hausbaufirmen u. deren 
Subunternehmen genutzt werden.

Der Vorschlag wird nicht durch das Budget des 
Bürgerhaushaltes finanziert und umgesetzt.

nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

238 Ausbau des ÖPNV in Brandenburg Ausbau des ÖPNV in Brandenburg und dazu Anpassung des ÖPNV an bestehenden 
Verbindungen, z. B. Busabfahrtszeiten an die Ankunftszeiten der Züge aus Berlin, 
Hennigsdorf u. BER anpassen

Der Vorschlag wird nicht durch das Budget des 
Bürgerhaushaltes finanziert und umgesetzt.

nein

239 Ersatzverkehr des ÖPNV Ersatzverkehr des ÖPNV mit Zugverbindungen ermöglichen Der Vorschlag wird nicht durch das Budget des 
Bürgerhaushaltes finanziert und umgesetzt.

nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

240 Bessere Fahrradwege schaffen Bessere Fahrradwege schaffen Der Vorschlag ist zu unkonkret, wird nicht durch das Budget 
des Bürgerhaushaltes finanziert und umgesetzt.

nein

241 Kostenreduzierung der Unkosten der 
Bürger

Kostenreduzierung der Unkosten der Bürger (Wasser-, Erschließung, Energiekosten 
usw.

Der Vorschlag wird nicht durch das Budget des 
Bürgerhaushaltes finanziert und umgesetzt.

nein

242 Reduzierung der kommunalen 
Mietkosten

Der Vorschlag wird nicht durch das Budget des 
Bürgerhaushaltes finanziert und umgesetzt.

nein

243 Anpassung an Berlin mit den ÖPNV 
Erleichterungen

Anpassung an Berlin mit den ÖPNV Erleichterungen z. B. 9 EUR Ticket Der Vorschlag wird durch den Bürgerhaushalt nicht finanziert 
und umgesetzt.

nein

244 Anpassung an Berlin mit dem Feiertag 
8.3.

Anpassung an Berlin mit dem Feiertag: 08.03. und das der 1. Sonntag im Monat für 
den Museumsbesuch frei ist

Der Vorschlag wird durch den Bürgerhaushalt nicht finanziert 
und umgesetzt.

Die Stadt Oranienburg hat keine städtischen Museen.

nein

245 Schotter-Fußballplatz in der 
Wupperstraße verschönern

Schotter-Fußballplatz in der Wupperstraße verschönern und mit einer Tartanfläche 
beziehen

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

246 mehrere Trinkwasserbrunnen im 
gesamten Stadtgebiet und in den 
Ortsteilen

Mehrere Trinkwasserbrunnen im gesamten Stadtgebiet und den Ortsteilen bzw. 
Reaktivierung alter manueller Brunnen.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

247 Ein Sommer-Familien-Sportfest im 
Schlosspark

Ein Sommer-Familien-Sportfest im Schlosspark Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 34.500 € für ein Familien-Sportfest

ja

248 Schaffung eines Teilzeitarbeitsplatzes für 
Kontrollgänge

Schaffung eines Teilzeitarbeitsplatzes für Kontrollgänge an allen Gewässerufern, 
unbenannten Wegen , z. B. Oranienburger Kanal um den Grad der Vermüllung 
festzustellen

Dieser Vorschlag wird zum einen bereits durch die Umsetzung 
des Sauberkeitskonzeptes und deer daraus resultierenden 
Personalaufstockung umgesetzt. Zum anderen sind die 
Außendienstmitarbeiter in den jeweiligen Revieren und bei 
bekannten "Hotspots" zu Kontrollen unterwegs.

Der Vorschlag wir durch den Bürgerhaushalt nicht finanziert 
und umgesetzt.

nein

249 Strandumkleide für die Strandabschnitte 
in Lehnitz

Strandumkleide für die Strandabschnitte in Lehnitz Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 6.500 €

ja

250 Nutzung Eingang an der Orangerie 
Schlosspark

Errichtung einer weiteren Zugangsmöglichkeit (z. B. Orangerie) in den Schlosspark. Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

h    

nein

251 Projekt zur gesunden Ernährung im Hort 
der Havelschule

Ein Projekt zur gesunden Ernährung im Hort der Havelschule Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 34.500 €

ja

252 Open-Air Kino für Kinder und Jugendliche 
in den Ortsteilen

Open-Air-Kino für Kinder und Jugendliche in max. zwei Ortsteilen Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 34.500 € für zwei Open-Air Veranstaltungen

ja

253 Installation einer große Uhr am Luise-
Henrietten-Steg

Installation einer großen Uhr am Luise-Henrietten-Steg in Oranienburg Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 10.000 €

ja

254 Mühlenweg als Einbahnstraße 
ausschildern

Die Straße Am Zwergberg ist in der Kurve sehr eng. Vom Mühlenweg ist das 
reinfahren/reingehen nur für Fußgänger und Radfahrer erlaubt. Bewohner dieser 
Straße dürfen aber fahren. Trotzdem wird das Verkehrsschild ignoriert und 
reingefahren. 

Die Straße Am Zwergberg ist als sogenannte "unechte 
Einbahnstraße" ausgewiesen. Demnach besteht lediglich ein 
Einfahrverbot für (alle) Kraftfahrzeuge von der Mühlenstraße 
aus. Innerhalb des Straßenzuges kann dieser im 
Zweirichtungsverkehr benutzt werden. Eine durchgängige 
Einbahnstraßenregelung würde erhebliche Umwegfahrten für 
die Anwohnenden nach sich ziehen. Da die Straße Am 
Zwergberg bislang nicht als Unfallschwerpunkt bekannt, 
besteht aus Sicht der Stadt kein Bedürfnis einer 
Antragstellung gegenüber der Straßenverkehrsbehörde, die 
eine entsprechende verkehrsrechtliche Anordnung erteilen 
müsste.

Kosten für die Anschaffung: ca. 100 € (inkl. Mast- und 
Montagekosten: hier zusätzliches Verkehrszeichen auf Höhe 
der Einmündung zur B273).

nein

255 Ergänzungsbepflanzung von Bäumen im 
alten Schlosspark

Ergänzungsbepflanzung von Bäumen im alten Schlosspark Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

256 Ein mobiles Modul "Sitzbänke mit 
Blumenkästen"

Ein mobiles Modul "Sitzbänke mit Blumenkästen" Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 20.000 €

ja

257 Ein größeres Drehkreuz am Ausgang der 
Orangerie

Ein größeres Drehkreuz an der Orangerie, damit auch Kinderwagen durchpassen 
(ähnlich wie am Hafen).

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

258 Baumbepflanzung am Bahnhofvorplatz in 
Oranienburg

Baumbepflanzung, wenn möglich im Rahmen des Denkmalschutzes am 
Bahnhofvorplatz Oranienburg.

Der Vorschlag ist aufgrund Denkmalschutz nicht umsetzbar 
und somit nicht abstimmungswürdig.

nein

259 Zwei zusätzliche Hinweisschilder zur 
Verkehrsberuhigung in der Jenaer Str.

Zwei zusätzliche Hinweisschilder zur Verkehrsberuhigung in der Jenaer Straße Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 160 € pro Schild inkl. Rohrrahmen, ca. 300 € 
Personal, ggfl. Folgekosten nur bei Vandalismus

ja



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

260 Nutzung Eingang an der Orangerie 
Schlosspark

Zweiter Eingang zum Schlosspark, z. B. an der Orangerie Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: ca. 50.000 €

nein

261 Wiederkehrende und kostenlose 
kindgerechte Stadtführung für Kita und 
Schule

Eine regelmäßig wiederkehrende und kostenlose kindgerechte Stadtführung für Kita 
und Schulen.

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

262 Ausbau der Beleuchtung des Radweges 
zwischen Kanalstraße und Kanalkreuz 
Oranienburg

Ausbau de Beleuchtung des Radweges zwischen Kanalstraße und Kanalkreuz 
Oranienburg.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Anschaffung: 160.000 EUR ggf. Folgekosten: 
Energiekosten

nein

263 Erschaffung neuer Parkflächen in der 
Rungestraße auf der Freifläche neben der 
Mosaik Grundschule

Mehr Parkplatzmöglichkeiten für Anwohner, da Parkplatz in der Liebigstraße nicht 
ausreicht. Gegebenenfalls Erschaffung neuer Parkflächen in der Rungestraße auf der 
Freifläche neben der Mosaik Grundschule

Die SVV hat den Bürgermeister beauftragt, als 
Zwischennutzung einen temporär nutzbaren Parkplatz auf 
dem ehemaligen Betriebshof der Verkehrsbetriebe zu 
errichten. Da der Bau eines Parkplatzes an dieser Stelle 
baugenehmigungspflichtig ist, wurde von der Stadt ein 
Bauantrag beim Landkreis Oberhavel eingereicht. Die 
Bescheidung steht zurzeit aus.

Der Vorschlag überschreitet den finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

264 Nutzung freistehender Gewerberäume 
als Begegnungsstätte 

Nutzung freistehender Gewerberäume als Begegnungsstätte der unterschiedlichen 
Generationen. Jung hilft Alt bei Erledigungen von Angelegenheiten, die 
Internetkenntnisse voraussetzen oder ehrenamtliche Rentner oder interessierte 
Bürger betreuen Kinder, während Mütter und Väter ihre Einkäufe, Arztbesuche usw. 
erledigen.

Es existieren schon Begegnungsstätten in der Stadt, z. B. BZ, 
EKT & DGH.

Die gewünschte Kinderbetreuung kann von der 
Stadtverwaltung nicht angeboten werden.

D  V hl  i t i ht t b

nein

265 Verkehrsberuhigung in der kompletten 
Jenaer Str.

Eine Verkehrsberuhigung in der kompletten Jenaer Str., viele Schulkinder unterwegs 
sind und die StVO von vielen Autofahrern missachtet wird. Umsetzbar z. B. durch 
Schwellen, Verschränkungen, deutliche Markierungen auf der Fahrbahn

Die Zuständigkeit des Vorschlags liegt nicht bei der Stadt, 
sondern bei der Straßenverkehrsbehörde.

nein

266 Ein (Wasser-)Spielplatz im Bereich 
Eisenacher Str./Schwarzburger Straße in 
Oranienburg Süd

Ein (Wasser-) Spielplatz im Bereich Oranienburg Süd wäre wünschenswert, die 
Spielmöglichkeiten in dem Bereich sind gering. Eine mögliche Örtlichkeit wäre der 
Bereich Eisenacher Str./Schwarzburger Str.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein

267 Ein Beachvolleyballfeld am Weißen 
Strand in Lehnitz

Ein Beachvolleyballfeld am Weißen Strand Der Vorschlag liegt im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes und ist abstimmungswürdig.

Kostenschätzung: 25.000 €

ja

268 Essbare Pflanzen in kleinen Gruppen an 
geeigneten Flächen in Lehnitz

Essbare Pflanzen in kleinen Gruppen an geeigneten Flächen in Lehnitz Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 5.000 € begrenzt auf 2 - 3 Standorte

ja

269 Bänke und Rastplatz am Weißen Strand 
in Lehnitz

Bänke und Rastplatz (Unterstand mit Dach) am Weißen Strand in Lehnitz. Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes. 

Die Vorschläge 38, 89, 269 wurden als gemeinsames Projekt 
zusammengefasst.

Kostenschätzung: 8.000 € pro Bank-Tisch-Kombination

ja

270 Outdoor-Sportgeräte/Fun Run Parcours 
in Schmachtenhagen

Outdoor-Sportgeräte/Fun Run Parcours in Schmachtenhagen Der Vorschlag ist umsrtzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushalt.

Kostenschätzung: für 4 Geräte ca. 34.000 €, bei 2-3 Geräten 
entsprechend weniger

ja

271 Müllplakate als Beitrag zur 
Umweltbildung an Metallprofilen 
montieren

Beim Wandern im Schwarzwald fiel uns ein tolles Müllplakat auf. Die Nationalpark-
Verwaltung schickte ein PDF und gab urheberrechtlich grünes Licht. Mein Vorschlag: 
Das Plakat auf 8 Plastikschilder drucken lassen und an Metallprofilen montieren. Diese 
als Beitrag zur Umweltbildung an folgenden Orten aufstellen. Schule und Kita 
Friedrichsthal, Spielplatz, Friedrichsthal und Malz, Fähre Malz, Parkplatz Grabowsee, 
Hauptbadestelle Grabowsee, an der Havel zwischen Kreuzallee/Oranienburger Weg in 
Friedrichsthal: Das Plakat als PDF ist als Datei beigefügt.

Der Vorschlag wurde  bereits umgesetzt. nein

272 Eine Fahrrad-Tankstelle in 
Schmachtenhagen

Eine Fahrrad-Tankstelle in Schmachtenhagen - Luftpumpe für Fahrräder und möglichst 
Trinkwasser für Radler. Wünschenswert wäre ferner, wenn bei der Planung auch an 
eine Nachrüstmöglichkeit mit Strom zum Aufladen der Fahrrad-Akkus gedacht wird 
(möglicher Standort - Oranienburger Chaussee - Bushaltestelle vor dem Gasthof oder 
Am Anger)

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein

273 Ein Spielplatz und Freitzeittreffpunkt für 
Kinder in Bernöwe

Wunsch nach einem Spielplatz und Freizeittreffpunkt für Kinder in Bernöwe. Die 
Kinder haben keinen neutralen Platz, wo sich sich treffen können und miteinander Zeit 
verbringen können. Diese Kinder haben die Möglichkeit auf der Straße, am Kanal oder 
auf den Radwegen außerhalb des Dorfes zu spielen. Alle 3 Möglichkeiten sind 
gefährlich und nicht kindgerecht.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

274 Ein Indoor Flohmarkt in einer großen 
Halle

Eine Indoor Flohmarkt in einer großen Halle, z. B. MBS Arena mit kostenlosen Ständen 
für die Standbetreiber, organisiert durch die Stadt. Gut wäre ein Flohmarkt an einem 
Wochenennde nachmittags bis abends zu planen, da entspannter für Besucher und 
Standbetreiber.

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des  
Bürgerhaushaltes.

nein

275 Querungshilfe der Bundesstraße Querungshilfe der Bundesstraße an der Ecke für Schüler die aus der Siedlung am 
Schwarzen Weg/Pilzsiedlung Steinpilzweg/Berliner Weg kommen

Baulastträger der B273 ist der Landesbetrieb Straßenwesen.

Die Stadt Oranienburg hat keinen direkten Einfluss auf die 
Errichtung einer Querungshilfe.

nein

276 Neue Bänke auf dem Dorfanger Neue Bänke auf dem Dorfanger Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

277 Farblicher Anstrich des Straßengeländers 
am Ernst-Thälmann-Platz

Farblicher Anstrich des Straßengeländers am Ernst-Thälmann-Platz in 
Schmachtenhagen vor der Darre (vormals rot-weiß witterungsbedingt aktuelle nahezu 
ohne Farbe und angerostet) 

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 6.000 €

ja

278 Kräuterschnecke neben dem Dorfanger 
an der Bäke mit Modernisierung der 
kleinen Fußgängerbrücke

Kräuterschnecke neben dem Dorfanger an der Bäke mit Modernisierung der kleinen 
Fußgängerbrücke und der dortigen Bank

Auf dem historischen Dorfanger ist ein kleinteiliges 
Kräuterbeet/Kräuterschnecke nicht angemessen.
Bank und Brücke können überarbeitet werden.

Beispiele: Kosten für die Umsetzung sind größer als 34.500 €

Zu Modernisierung der Fußgängerbrücke:

nein

279 Verschönerung Dorfkern und Ernst-
Thälmann-Platz

Verschönerung des Dorfkerns und Ernst-Thälmann-Platz durch Bepflanzung mit 
blühenden Pflanzen, gern auch Nutzpflanzen. Können dann von den Dorfbewohnern, 
Besuchern, Kindern geerntet werden.

Aufgrund der Vielzahl von Wünschen für den Ernst-Thälmann-
Platz kann der Vorschlag nicht um gesetzt werden.

nein

280 Durchführung von 3 Lego-Work-Shops 
zum Beispiel im Eltern-Kind-Treff in 
Oranienburg

Durchführung von 3 Lego-Workshops zum Beispiel im Eltern-Kind-Treff in Oranienburg Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finaziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 3 Workshops 1.500 €

ja

281 Errichtung einer öffentlich zugänglichen 
Rollstuhlschaukel für Kinder

Errichtung einer öffentlich zugänglichen Rollstuhlschaukel für Kinder, die eigenständig 
durch eine/n Rollstuhlfahrer/in bedient werden kann und nicht durch eine Zaunanlage 
abgegrenzt oder abgeschottet ist. Stattdessen könnte sie z. B. im Schlosspark, am 
Spielplatz Lehnitzsee oder am Anger errichtet werden.

So gern das FA für Freianlagen barrierefreie Angebote 
anbieten möchte, handelt es sich bei den Rollstuhlschaukeln 
oftmals um Spielgeräte, die nicht für den öffentlichen Raum 
genutzt werden dürfen. In beispielsweise betreuten 
Behinderten- oder Kindereinrichtungen können diese 
Spielgeräte betreut genutzt werden. Auf diese Notwendigkeit 
verweisen einige Hersteller. Daher behält sich das FA f. 
Freianlagen vor, beispielsweise Rollstuhlschaukeln nicht im 
öffentlichen Raum einzubauen.

Alternativ dazu können andere Spielgeräte im öffentlichen 
        

nein

282 Erstellung eines Kinderstadtplanes für 
Kinder im Grundschulalter zum Lesen 
und Erkunden der eigenen Stadt

Erstellung eines Kinderstadtplanes für Kindeer im Grundschulalter zum Lesen und 
Erkunden der eigenen Stadt

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 20.000 €

ja

283 Errichtung eines nach Kneipp 
orientierten Barfußpfades an einem 
öffentlichen Gewässer

Errichtung einer nach Kneipp orientierten Wassertretanlage an einem öffenltichen 
Gewässer in Oranienburg nach Vorbild der Anlage in Birkenwerder an der Briese.

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Die Vorschläge 85, 176, 216, 283 wurden als gemeinsames 
Projekt zusammengefasst.

Kostenschätzung: 15.000 € für ein Barfußpfad (Standort muss 
festgelegt werden).

ja

284 Ein Projekt zur Mobbing-
Prävention/Intervention in allen 
Oranienburger Schulen

Ein Projekt zur Mobbing-Prävention/Intervention in allen Oranienburger Schulen Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen Rahmen 
des Bürgerhaushaltes.

Kostenschätzung: 34.500 €

ja

285 Eine Sitzmöglichkeit am Kanal, Straße 
zum Klinkerhafen

Eine Sitzmöglichkeit am Kanal, Straße zum Klinkerhafen (Gelände Betonwerk). Für 
Besuche ist der Weg zum Klinkerhafen sehr weit, sodass eine Bank sicher gern 
angenommen wird.

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

286 Ein Outdoor-Sportgerät am Spielplatz 
Eichkatzweg

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 6 a schlagen vor am Spielplatz Eichkatzweg 
ein Outdoor Spielgerät aufzustellen (ähnlich der Anlage am Lehnitzsee). Diese würde 
den Platz auch für Jugendliche interessanter machen.

Der Vorschlag befindet sich bereits in der Planung. nein

287 Eine Geschwindigkeitsbegrenzung 30iger 
Zone in der Friedensstraße

Eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30 in der Friedensstraße (nähe 
Kaufland).

Der Vorschlag liegt nicht in der Zuständigkeit der Stadt, 
sondern bei der Staßenverkehrsbehörde.

nein

288 Eine Ampel für Fußgänger in der 
Friedensstraße errichten

Eine Ampel für Fußgänger in der Friedensstraße um den Supermarkt "Kaufland" zu 
erreichen.

Der Vorschlag liegt nicht in der Zuständigkeit der Stadt, 
sondern bei der Staßenverkehrsbehörde.

nein

289 Einführung einer "Mittagsruhe an 
Sonntagen"

Einführung einer "Mittagsruhe an Sonntag" aufgrund von Lärmbelästigungen. Wird bereits durch die Regelungen des Sonn- und 
Feiertagsgesetztes, des Ordnungswidrigkeitengesetzes als 
auch durch die Regelungen des 
Landesimmissionsschutzgesetzes und der daraus 
resultierenden Immissionsschutzverpflichtungen umgesetzt.

nein



Übersicht Vorschläge Bürgerhaushalt gesamt mit kurzer Begründung

290 Ein Zebrastreifen in der Wupperstraße, 
Ecke Saarlandstr.

Ein Zebrastreifen in der Wupperstraße, Ecke Saarlandstraße Wurde 2021 bereits beantragt und musste aufgrund fehlender 
Voraussetzungen gem. Richtlinien für die Anlage und 
Ausstattung von Fußgängerüberwegen durch die 
Straßenverkehrsbehörde abgelehnt werden.

nein

291 Verbreiterung des Gehweges bzw. 
Änderung Jenaerstr., Ecke Berliner Straße

Verbreiterung des Gehweges bzw. Änderung Jenaerstr., Ecke Berliner Straße (jeden 
Morgen Chaos wegen der vielen Kinder).

Eine Verbreiterung des Gehweges Jenaer Str. / Berliner Str. ist 
aufgrund der baulichen Gegebenheiten nicht möglich. Die 
Breite der Fahrbahn bzw. der anliegenden Flurstücke kann 
nicht angepasst werden.

nein

292 Schaffung von Elternparkplätze bzw. 
normale Parkplätze an der Comenius 
Grundschule

Schaffung von Elternparkplätze bzw. normale Parkplätze an der Comenius 
Grundschule, Jenaer Str.

Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

nein

293 Schaffung einer Seniorenbegegnusstätte 
in Lehnitz

Schaffung einer Seniorenbegegnungsstätte in Lehnitz Der Vorschlag wird nicht durch den Bürgerhaushalt finanziert 
und umgesetzt.

üb  hi  f hl  d  ä li hk i

nein

294 Schaffung Busanbindung von Lehnitz 
zum Bahnhof Oranienburg

Schaffung einer Busanbindung zur Stadt Oranienburg Linien- oder Rufbus für Lehnitz 
Süd (mindestens zum Bahnhof).

Der Vorschlag liegt nicht im fianziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes 

nein

295 Radweg um den Lehnitzsee (Lehnitzer 
Seite)

Der Vorschlag liegt nicht im finanziellen Rahmen des 
Bürgerhaushaltes.

nein
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